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Dom Krieg «

Nmn westlichen Kriegsschauplatz.
W .T.B . Großes Hauptquartier , IS. Dez^ vor « .

Amtlich .
Z» Weste « erfolgte gester« eine Reihe von feindlichen

Angriffe «. Bei Rienport . bei Bixfchoote «nd
«ördllch La Lasset wird « och gekämpft . Westlich
L e « », östlich Albert « ad westlich Roy » « wurde« die
« » » risse abgeschlagen .

Oberste Heere « leit « ag .
Wir habe« schon gestern hervorgehoben , daß nun auch im

ysergebiet die Entscheidungsstunde geschlagen hat . Angriff
und Gegenangriff scheine « ziemlich gleichzeitig erfolgt zu sein.
Der deutschen Umklammerung setzten die Verbündeten einen
Durchbruchsversuch entgegen . So dürfte denn der bisherige
Festungskrieg diesmal den Charakter einer Feldschlckcht an-
nehmen . Der Hauptkampf tobt um ypern , nachdem die ersten
Vorstöße der Belgier «nd Engländer bei Nieuport gescheitert
sind. Die Deutschen haben aber den größten Teil ihrer
Streitkräfte vom Meere ab , landeinwärts , gezogen , um in

-der rechten Flanke von dem Feuer der wieder zur Teilnahme
befohlenen Kriegsschiffe unbelästigt zu bleiben . Denn , wenn
man einer Londoner Meldung trauen darf , wurden die Mo -
nitore mit neuen , schwereren Geschützen versehen , um den

-deutschen Küstenbatterien erfolgreicher gegenübertreten zu
können . Doch wird es auch jetzt nur bei dem guten Wunsche
bleiben ; der belgische Strand bis nach Knocke hin ist aus -
gezeichnet bewehrt und bewacht .

Der Vater dieser neuen Offensive der Verbündeten ist
ohne Frage der englische Befehlshaber , General French , dem
die fortgesetzte Bedrohung der heiligen Küste Englands durch
die Deutschen die Nerven zittern machte . Sein Plan ist , den
Gegner aus den belgischen Küstenorten zu vertreiben , um ihn :

. die Basis für die Vorbereitungen zu dem befürchteten Lan -
dungsversuch in England zu nehmen . Und es scheint ihm tat -
sächlich gelungen zu sein , den schon halb mißtrauischen Iossre
noch einmal umzustimmen , damit dieser die französischen
Regimenter hergebe , die zu dem neuen Schlage gegen die
Deutschen gebraucht wurden . Wohl möglich , daß es der fran -
zösische Führer gegen seine Ueberzeugung und sein besseres
Wissen getan hat . Die Engländer wußten ja stets , ihre Ver -
bündeten für die britischen Interessen auszunützen und alle !
Bedenkliche durch ihre blendende Ueberredungskunst als harm -
los hinzustellen . So wird es auch diesmal gewesen sein , und
Frankreich wird noch einmal für den „teuren " Freund bluten
müssen .

Von Rieuport bis nach La Bassee find jetzt die Kämpfe
im Gang «. Aber auch hier wird sich , wie im Osten , die deutsche
Kriegskunst bewähren , wenn auch die Heeresleitung kein Wort
über den Verlauf der Schlacht verliert .

Französische Einzelangriffe sind auch gestern wieder bei
Lens , Albert und Noyon abgewiesen worden .

Das Ringen in Flandern .

T .U . Rotterdam . 19. Dez . Aus Dostburg wird berichtet :
Gestern war heftiger Kanonendonner südwestlich Ostende zu
vernehmen . Es ließ sich nicht feststellen , ob wieder die eng -
tische Flotte die Küste beschießt oder ob ein neuer Kampf an
der Mer tobt .

W .T .B . Lo«don , 18. Dez . (Nicht amtlich .) Die „Times "

melden aus Dover : Die Monitore , die die Beschießung der
belgischen Küste wieder aufnahmen , erhielten neue Geschütze
und sind ausgebessert worden .

T .U . Kopenhagen . 19. Dez. (Privat .) Die fran -
zöstschen Zeitungen erklären , wen » es den Deutschen ge -
lingen sollte , die Ys er zu überschreiten , würde bei
de« zukünftigen Operationen in französisch Flandern
den Ueberschwemmungen die wichtigste Rolle zufallen .
Wie in Belgien werden auch in Frankreich weite E -biete unter
Wasser gesetzt werde » . Es seien dazu bereits alle Vorbe -
reitungen getroffen .

--- Amsterdam , 18. Dez . Wie das „Handelsbad" aus Elms
Meldet, finden täglich große Truppenbewegungen »n Flandern statt .
Zahlreiche Kavallerie ist am Dienstag in Damme (bei Brügge ) an -
gekommen . In Oostterle kamen etwa 300 Husaren an . Die Gar¬
nison von Knocke wurde ebensalls dieser Tage um 700 Mann ver-
stärkt und so geschah es mit allen längs der Küste belegenen Dörfern
Die Verstärkung der Küste wird noch immer fortgesetzt . Schwere Ge -
schütze werden in den Dünen zwischen Duinbergen und Heyst bei
Eeebrügge aufgestellt.

Wenn man von Elvis » ach Brügge geht und dann rechts ab-
weicht, um dem Kanal nach Ostcnde zu folgen, kommt mau an einen
Punkt , wo dieser Kanal den Kanal von Seebrügge aufnimmt . Hier liegt
das Dorf Fort Lapin und es befinden sich dort zwei Bassins . Noch der
Beschießung von Seebrllgge ist diese Gegend streng abgeschlossen wo : -
den , und die Bewohner , die sich dort befinden, , dürfe, : sich nicht mit
den Einwohnern von Brügge in Gespräche einlassen. Seit der Ve -
schießung dürfen allein um eine bestimmte Stunde die Kauflevte an
die Brücke kommen , wo dann auch die Bewohner von Fort Lapln

sich hinbegeben können tm ihre Waren einzukaufen; aber auch da»
geschieht nur unter Aufsicht von Soldaten .

E» ist bekannt , daß sich in dieser Segend irgend etwas abspielt ,
und da die Maßregeln , die dort getroffen werden, direkt nach der Be»
schießung von Seebrugg « begannen , so liegt die Vermutung nahe, daß
dort Unterseeboote liegen, und daß dort wahrscheinlich auch Unterisee
boote zusammengesetzt werden . Dies« Vermutung scheint dadurch
wahrscheinlicher zu sein , weil sich dort zwei Bassins befinden, wovon
da» kleiner« nur als Werst zu gebrauche» ist.

Der Korrespondent der „Tyd" will erfahren haben, daß man in
dieser Gegend «ine Landung des englischen Heeres für möglich halte ,
und daß dementsprechendauch die nötigen Vorsichtsmaßregeln getroffen
seien . Hierdurch erklärt sich auch die starke Besetzung der Küstenplätze.
Der Korrespondent schätzt die Anzahl der jetzt an der Küste von Ostende
bis zur Grenze liegenden Soldaten auf 20 OVO. Auf der ganzen Dünen -
strecke und dahinter find lange Laufgräben , die parallel mit der
Strandlinie laufen , angelegt worden , und ein Kilometer dahinter
stehen wieder verschieden « Batterien . Man hält einen Landungsver ,
?uch der Englander , der zu gleicher Zeit mit einer kräftigen Offensive
der Verbündeten an der Hser erfolgen dürste , für möglich , und der
Korrespondent will wissen , daß sogar in Hollaich Maßregeln ergriffen
worden seien, um etwaige Folgen einer solchen Landung für Holland
abzuwenden. (Frkf. Ztg .)

■= Amsterdam , 18. Dez. „Tyd " meldet aus Sluis : Der
englische Flieger , der in Breskens (in Holland ) niedergegan -
gen ist und noch eine Bombe bei sich hatte , als er entwaffnet
wurde , hatte zuvor vier Bomben in der Gegend von Fort
Lapin zu Brügge herabgeworfen . Der angerichtete Schaden
ist nicht bekannt . (Frkf . Ztg .)

Sehnsucht nach Hilfe bei den Verbündeten .
T .U . Mailand , 19. Dez. (Privat .) Die Turiner

„Stampa " meldet aus angeblich absolut sicherer Quelle , daß
zwischen den Mächten des Dreiverbandes ein
Vertrag zustande gekommen sei , der die T e i l n a h m e von
500,000 Japanern am Kriege in Europa zum
Zwecke hat , die am Ende des nächsten Frühjahres in
Essropa eintreffen sollen , falls es bis dahin den Verbün -
deten nicht gelungen sein sollte , die Deutschen aus
Frankreich und Belgien zu vertreiben . Z .» letzterem
Zwecke werde » angeblich inzwischen die 1 Million Sol¬
daten des Lord Kitchener , ferner die Sträflinge
der Kolonien und weitere 70 0,0 00 Mann Zndier ein -
treffen . (Lord Kitchner , an der Spitze von Sträflingen , Zn -
diern und Japanern — das gäbe ein schönes Bild — wenn nicht
anzunehmen wäre , daß die Engländer mit dieser Nachricht nur
wieder einen großen „Bluff " beabsichtigten . D . R .)

Die Kämpfe imOberelscß .
# München . 18. Dez . Der „Bayerischen Staatszeitung "

wird aus Baden telegraphiert :
Ein wirksames Bordringen der Franzosen im Oberelsaß

ist vorläufig ganz ausgeschlossen , da auf deutscher Seite starke
Truppenmassen an der Vogesensront stehen und gut ausge -
baute und schwer armierte Feldbefestigungen einen Durch -
bruchsversuch so gut wie unmöglich machen . Unter großen
Verlusten brach Angriff um Angriff zusammen . Unter den
deutschen Truppen im Oberelsaß herrscht ein vorzüglicher
Geist . (L . L . N . )

Kriegs Müdigkeit bei den Gegnern .
T .U . Bafel , 19. Dez . Die aus den letzten Kämpfen im

Oberelsaß in Mülhausen , Badenweiler und Lörrach angekom -
menen Franzosen befinden sich in recht pessimistischer Stimmung .
Sie klagen über den Mangel an Lebensmitteln . Die Truppen
an der Front und in den Schützengräben bekämen tagelang
nichts zu essen . Gefangene Turkos und Zndier erzählen , daß
sie sich gerne gefangen nehmen ließen , und zwar lieber , als das
sie weiter Hunger litten . Auch ihren Kameraden sei das
Kämpfen verleidet . (Verl . Tagbl .)

Vsm östlichst ? Kriegsschauplatz.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 19. Dez., vorm

Amtlich .
An der o st preußische » Grenze wurde ein r u s -

sischer Kavallerie « n griff westlich Pillkallen
zurückgewiesen .

In Polen wurde die Verfolgung fortgesetzt .
Oberste Heeresleitung .

Die große Spanung , mit welcher jedermann aus die Be¬
kanntgabe der näheren Einzelheiten von dem Zusammenbruch
der russischen Offensive in Polen wartet , wird auch durch die
s- eutige kurze Mitteilung der Obersten Heeresleitung , daß in
Polen die Verfolgung fcrtgcsetzt wird , nicht gelöst . Wohl aber
geht daraus h-rvsr , wie die Hindcnburgschen Scharen ncch
mitten im W ? rke sind , die Früchte ihrer Siege zu pflücken, den
Feind immer weiter zuriiu uÖrünsen und den großen Erfolg
auf eine immer breitere Grundlage zu stellen . Da heisst es ,
vertrauensvoll sich zu gedulden , bis der Heerführer es i, ; it jei -

I nen weiteren Absichten vereinbare « kann , die letzten Schleier
| über die großen Geschehnisse in Pole « zu lüften .

' • •

WT .̂B . Wie «, 19. Dez . Nach Berichten der Kriegskorre -
spondenten der Blätter , welche die Schlachtfelder von Lima »
«owa besichtigt haben , haben die Kämpfe zum vollen Zurück --
werfen des Feinde « aus Westgalizien geführt . Die Österreich»
ungarische Armee machte 26 000 Gefangene und erbeutete eine
große Menge Kriegsmaterial . Die Verluste waren ungeheuer .

Bei Limanowa allei « wurden 1200 Gefallene gezählt . Die
Verfolgung ist überall nachdrücklich im Gange . Die Bevölke »
rung kehrt in die von den Russen geräumten Gebiete zurück.

Die Sieges «reldu « g aus Pole « i « westlichen
Ha » ptq « » rtier .

T .U . Berli « , 19. Dez . Der Kriegsberichterstatter der
„Deutschen Tageszeitung " meldet aus dem Großen Haupt -
quartiet :

Der gewaltige Sieg übet die russischen Armee « in Poleft
wurde im Große « Hauptquartier in den Abendstunden amtlich
bekannt gegeben und rief große« Jubel hervor. Auf dem Markt -
platze sangen Offiziere und Mannschaften „Deutschland , Deutsch-
land über alles " , sowie „Heil Dir im Siegeskranz " und die
„Wacht am Rhein ". Die Einwohner des Ortes öffneten die
Fenster und betrachteten erst verständnislos und alle tief nie -
dergeschlagen die gewaltige Kundgebung , da sie mit der baldi -
gen Eroberung Berlins durch die Russen gerechnet hatten . Un -
ter Hochrufen auf den Kaiser , Hindenburg , Ludendorf und die
österreichischen Heerführer blieben die Truppen noch bis in die
späte Rächt vereinigt . Alle Glocken erklangen im Sicgesgeläut
bis in die Mitternacht hinein . Die Nachbarorte nahmen das
Geläute auf , und so pflanzte es sich überall fort , so daß überall
die französischen Glocken den deutschen Sieg im Osten ver -
kündeten .
Eine Kundgebung vor Generalfeldmarschall

von Hindenburg .
= Posen , 18. Dez . Eine Kundgebung vor dem Residenz -

schloß in Posen fand , wie das „Pofener Tageblatt " mitteilt ,
Donnerstag nachmittag mit Anbruch der Dunkelheit auf dem
Schloßhof anläßlich der Meldung von dem vollständigen Zu -
sammenbruch der russischen Angriffe statt . Mehrere hundert
Schulkinder waren unter Führung des Pastors Greulich und '
unter dem Gesang von „Deutschland , Deutschland über alles "
mit zahlreichen Fahnen auf den Schloßhof gerückt, und viele Er - '
wachfene hatten sich ihnen angeschlossen. Zunächst sang man ,
mehrere Strophen von „Es braust ein Rus wie Donnerhall " . ,
dann erschien, mit brausenden Hurrarufen begrüßt , Exzellenz ,
von Hindenburg im Portal , um mit markiger , doch tief beweg -
ter Stimme folgende kurze Ansprache zu halten :

„Ich danke euch , die ihr hierher gekommen seid. Es spricht
daraus der Geist , den wir in dieser ernsten Zeit ganz beson -
ders haben müssen , der Geist der Treue zu Kaiser und Reich ,
und es wird uns immer gut gehen , wenn wir diesen Geist
besitzen. Nun singt noch einen Vers und geht nach Hause ,
denn ich habe noch mehr zu tun .

"

Brausende Hurrarufe waren die Antwort auf diese marki -
gen Worte . Nicht enden wollte der Jubel . Dann sang man
die letzte Strophe von „Es braust ein Ruf wie Donnerhall " .
Darauf fetzte der Gesang des Chorals von LeutHen : „Nun dan¬
ket alle Gott " ein . Feldmarschall von Hindenburg entblößte sein
Haupt und mit ihm alle an der Kundgebung für den Feldherrn
Beteiligten . Exzellenz von Hindenburg verabschiedete sich mit
den Worten : „Nun geht nach Hause " . Vor dem Schloß aber'
ang man dann noch unablässig „Deutschland , Deutschland über
Tlles" . (Köln . Vlksztg .) .

Der russische Bericht .
W T .B . Petersburg , 19. Dez . Der Bericht des Großen

Jeneralstabes von gestern lautet :
Auf dem linken Weichselufer ist fast auf der ganzen Front

anstelle der Angriffe , die der Feind mehrere Tage hindurch
unternommen und die wir alle zurückgewiesen ( ? ) hatten ,
ine beinahe vollständige Ruhe eingetreten . Im Zusammen -

'zang mit der Bewegung eines Teiles unserer Truppen in der
lich ung auf die Bzura und mit Rücksicht auf die immer noch
indauernden Verstärkungen der österreichisch- ungarischen Kar -
pathentruppen mußten wir bestimmte Armeen entsprechend
umstellen . Gestern hinderten wir die Offensive dos Feindes
in Westgalizien . Auf der Front Sanok -Liskoz können wir er «
folgreichs offensive Operationen feststellen , bei denen wir drei -
tausend Gefangene machten und mehrere Kanonen und Schnell -
feuergeschiitze erbeuteten . (Dieser russische Generalstabsbericht
ist ein Musterbeispiel der versuchten Irreführung , wo schon
die ganze Welt den Zusammenbruch der russischen Offensive ,') en gewaltigen Erfolsi der Verbündeten in Polen und den ■
s: ? s!lmiriickzug der Russen kennt . D . Red . )

Zur Kennzeichnung der englischen Presse .
~ i Budapest , 19 . Dez . Die Zeitung „ Magyar Orszag "

protestier
ei^ ^ ocn gegen die Verleumdung Londoiur Blätter , die -



Kette S. «tafttfiffe Wreffe .

hatten, der .Magyar Orszag" habe den deutschen Eeneralstab für
den Rückzug der österreichisch-ungarischen Truppen in Serbien verant-
wortlich gemacht, weil dieser veranlaßt Habe , daß die dortigen Streit -
kröste ohne Rückficht auf die Lage in Serbien nach Norden dirigiert
worden seien . Die Londoner Blätter berufen sich ebenso auf das ge-
nannte Blatt , das den deutschen Eeneralstab beschuldigt habe , daß er
für die Einfälle der Russen über die Karpathen verantwortlich sei, da
auf seine Verantwortung hin dem österreichisch- ungivrischen Heere
größere Bestände entzogen worden seien . Das genannte Blatt pro-
testiert entschieden gegen die Loyalität der englischen Blätter , die sich
«nf Behauptungen berufen , die niemals im „Magyar Orszag " er
schienen seien .

Ebenso entschieden verwahrt sich die Zeitung „Nap" gegen das
Vorgehen englisch« Blätter , die falsche Zitate aus dem „Nap " mit
Angriffen auf den deutschen Eeneralstab veröffentlichen , die niemals
in dem genannten Blatt erschienen seien. „Nap " erklärt , daß niemals
eine Bemerkung , daß der deutsche Eeneralstab schlesische Streitkräfte
durch Lstcrreich -ungarische Heeresteile zum Schaden der Monarchie
verstärkt habe, von ihm veröffentlicht worden sei. Das Blatt be-
zeichnet es als äußerste Pflicht der Londoner Blätter derartigen «er-
leumdetischen Behauptungen durch Berufung auf derartige gefälschte
Zitate höhere Glaubwürdigkeit zu verleihen.

Zwm österr .-ferbischen Kriegsschauplatz.
T .TJ. Budapest , 19. Dez. Wie hiesige Bätter melden ,

steht die neue Offensive der österreichisch-ungarischen Truppen
. in Serbien bevor , nachdem die Neugruppierung der Streit -
kräfte so gut wie vollendet sei. (Dsch. Tagztg . )

Russische Munition für Serbien .
^ Budapest , 18. Dez . Nach einer Nieldung des Bukarester

. .Universul " aus Csernavoda haben fünf russische Dampfer
uild dreißig Schlepper , die Munition für Serbien tr ^ns -
portieren , wegen des auf der Donau herrschenden Nebel -
wetters bei den Inseln in der Nähe der Ortschaft Semini
Zuflucht gesucht. Sie konnten jedoch die Fahrt bald wieder
die Donau aufwärts fortsetzen . Die Ankunft von weiteren
zwölf Schleppern ist avisiert . (Frkf . Ztg .)

Japan und Kiantschon .
- Amsterdam , 18 . Dez . In einem lange » Artikel erzähltdie „Times " die Geschichte der Eroberung von Tsingtau . Die

Schluizzahlen sprechen aber mehr als alleWorte ; denn sie lau -
tsn : Der Gouverneur . 200 Offiziere . 3841 Unteroffiziere und
Mannschaften wurden gefangen genommen . Die japanische
Landmacht bei diesen Operationen betrug 22 980 Offiziere und
Mannschaftcn und 142 Kanone ». Die japanischen Verluste be -
trugen 236 Gefallene und 1282 Verwundete . Die englische
Streitmacht betrug 910 Weiße und Sikhs .

Zum Weihnachts -WaffenstiUstand .
T .Tj . Berlin , 19 . Dez . Die „Nationalztg ." meldet dem

I„Eorriere della Sera " zufolge aus Rom , daß der Papst seinen
Versuch , zu Weihnachten eine » Waffenstillstand zwischen den
kriegführenden Mächten herbeizuführen , erneuert habe . Dies -
b̂ezügliche Vorschläge des Vatikans sind am Dienstag ab -
gegangen . Der Papst richtete an die Mächte das Ersuchen ,
swährend der Meihnnchtsfeiertage eine 48stiindige Waffenruhe
eintreten zu lasten . Den russischen Einwendungen gegen den

«bereits kürzlich gleichfalls vom Vatikan gemachten Vorschlagwird durch das Zugeständnis begegnet , zum russischen Weih --
nachtsfest , das 13 Tage nach dem der anderen christlichen
Konfessionen stattfindet , abermals eine Waffenruhe eintreten
«u lassen .

Der Krieg zur See .
WTV . Kopenhagen , 19. Dez . „Politiken " meldet aus

Bergen : England hat neuerdings die Hafenreglements ver -
schärft und legt dabei der neutralen Schiffahrt große Schmie -
rigkeiten in den Weg . So wurden auf den norwegischen
Dampfer „Zrna " vor einem Hafen am Thyrus zwei scharfe
Schüsse abgefeuert und das Schiff gezwungen , auf offener und
aufgeregter See 30 Stunden zu warten , bis die Kontrolle kam.

W .T .B . London , 18. Dez . (Nicht amtlich . ) Nach einer
Mitteilung von Lloyds ist der deutsche Dampfer „Adelaide "
durch die portugiesischen Behörden in Sao Paulo de Loanda
angehalten worden .

T .TJ . Mailand . 19. Dez . Nach einem Telegramm an den
Ecnucser „Eaffaro " aus London wird der versunken ge-
olaubte „Audacious " bald wieder auf der Bildfläche er -
scheinen. Das Schiff konnte angeblich durch Schlichen der
wasserdichten Schotten vor dem Untergang gerettet und »achder Sandküste von Longh Swilly gebracht werden . Dort
habe man bei Ebbe vorläufige Ausbesserungen vorgenom -
nten. (Lok .-Anz .)

Die Türkei im Krieg .
Der Kampf um die Dardanellen .

= London , 18. Dez . Routers Bureau meldet : Die britische
Flotte hat die türkischen Truppen , die an der Bucht von Saros
konzentriert waren , beschossen. Einzelheiten liegen noch nicht
vor . (Köln . Vksztg .)

Aus dem Kaukasus .
T . tT. Ehristiania , 19. Dez . Der kaukasische Eeneralstab

meldet : Auf der Front werden bedeutungslose Kämpfe weiter -
geführt . Es wird festgestellt , daß die türkischen Truppen im
Mlajet Man an der persischen Grenze Verstärkungen er -
hielten . (B . T .) .

Die Lage in Aegypten .
- London , 19. Dez . (Nicht amtlich . Reuter .) Amtlich

wird mitgeteilt : Prinz Hussein ist zum Nachfolger des Khedi-
ven von Aegypten ernannt worden » »d wird den Titel „Snl -
tan " erhalten . Er ist ein Oheim des Khediven .

W .T .B . Paris , 19. Dez . Der „Temps " meldet aus
Cairo : Hussein Pascha wird am 19 . Dezember
fcs» Thron von Aegypten besteigen , nachdem die
Absetzung des Khediven Abbas Hilmi verkündigt
worden ist. Das beträchtliche Privatvermögen des Khediven
verbleibt sein Eigentum .

c= London , 19 . Dez . (Nichtamtlich . Reuter . ) Nach einer
amtlichen Bekanntmachung wird die britische Regierung ,
nachdem sie die Mitteilung erhalten hat , daß die französische
Regierung das Nrotektorat über Aegypten anerkennt , ihrer -

seits den französifch -marokkanischen Vertrag voni 30 . März
1912 anerkennen .
Ein Grieche wegen Spionage in Konstanti -

nopel zum Tode verurteilt .
= Athen , 18. Dez . Nach hier eingetroffenen Meldungen

wurde ein griechischer Marineunteroffizier . der dem griechischen
Marineattachee in Konstantinopel zugeteilt war , vom türki-
schen Gericht wegen Spionage zum Tode verurteilt . Der griech-
ische Gesandte protestierte und verlangte , daß der Verurteilte
in die - Hände der Gesandtschaft zurückgegeben werde, was die
Pforte abgelehnt habe . (B . L .-A .)

Der Aufstand in Marokko .
TU . Rotterdam , 19. Dez . Wie der „ Imparzial " »ach einer

Madrider Meldung berichtet, ist erst nach einem heftigen Gefechte
Fezvonden Franzosengeräumt worden . Sie ließen
mehrere Maschinengewehre in unbrauchbarem Zustande zurück.
Doch fanden die einrückenden siegreichen Mauren noch mehrere
tausend Gewehre und viele Munition vor . (Dtfch . Tagesztg .) .

Bulgarien und der Krieg .
W .T B . Saloniki , 19. Dez . Die Gebrüder Buxton sind

aus Nisch zurückgekehrt . Sic verhalten sich sehr schweigsam.
Sie scheinen keinen Erfolg für ihre Bestrebungen » ach einer
Annäherung Serbiens a» Bulgarien erzielt zu haben.

Deutschland und der Krieg .
S Halle , 18 . Dez . (Telegr.) Hier und in Rudolstadt eilige-

troffene Prioatbriefe einer Deutschsüdwestafrikanerin besagen, daß die
Engländer sämtliche deutschen Bewohner von Lüderitzbucht, auch
Frauen und Kinder, in ein Konzentrationslager nach Natal gebracht
haben . ( Köln . Ztg .)

W .T .B . Eenf , lg . Dez . Das „Journal de Gensve" berichtet übet
den Besuch des Vorsitzenden des Internationalen Komitees vom
Roten Kreuz, Ador und des Komiteemitgliedes Dr . Ferrisre beim
Deutschen Roten Kreuz und den Behörden in Berlin . Beide sind
von ihrer Aufnahme tn Berlin und besonders von ihrem Empfang
beim Reichskanzler von Bethmann Hollweg hocherfreut. Der Reichs-
kanzler fei Beiden mit dem größten Wohlwollen entgegengekommen.
Sie hätten die Gefangenenlager in Magdeburg , Torgau und Zossen
besichtigt und festgestellt , daß überall die größte« Bemühungen ge-
macht würden , um den Gefangenen die Härten der Gefangenschaft zu
erleichtern . Es sei ein Abkommen abgeschlossen worden , um unter der
Kontrolle des Internationalen Komitees neutralen Delegierten die
Berteilung notwendiger Hulfsgaben an die deutschen und fran-
»ösischen Gefangenen zu ermöglichen. Auch stehe Deutschland dem
Austausch schwerverletzter künftig felddicnstuntauglicher Ee-
fangen « freundlich gegenüber .
Z « ter « ierung der wehrpflichtigen Franzosen .

— Berlin , 18. Dez . Aus verschiedenen Städten wird ge-
meldet , daß dort die im wehrpflichtigen Alter befindlichen Fran -
zose » verhaftet worden sind . Das dürfte seit einige » Tagen
überall geschehen und heute schon im ganzen Reiche beendet sein.
Es geschieht damit den Franzose » jetzt erst , was unsere» Leuten
in Frankreich längst geschehen ist. Dem Vernehme » nach werden
sie in ein Lager nach Holzminden gebracht werden . (Frkf . Ztg . ) .

T .II . Leipzig , 18. Dez . Hier sind jetzt auch die wehr -
Pflichtigen Franzosen verhaftet worden . Sie werden als
Kriegsgefangene in ein geeignetes Lager gebracht wer -
den . (L . -A .)

W .T .B . Stuttgart , iv . Dez . Wie die Engländer, sollen jetzt
auch hier alle männlichen Franzosen zwischen dem 17 . und KV. Le-
bensjahre, die sich seit Kriegsbeginn in Deutschland , aufhalten, in
Sicherheitshaft genommen und in das Gefangenenlager in Holz -
winden übergeführt werden . Im Stuttgarter Stadtdirektionsbezirk
kommen , wie der „Staatsanzeiger " meldet , für die Festnahme etwa
fünfzehn Personen in Betracht .

Aus Uuszland.
W .T .B . Petersburg , 18. Dez . (Nicht amtlich .) Der Kaiser

von Rußland ist von , Wladikawkas (Kaukasus ) abgereift . Vor
feiner Abreise empfing er Abordnungen der in der dortigen
Gegend ansässigen Stämme , welche dem Kaiser Geschenke und
Geld für Kriegsbedürfnisse überreichte» .

W .T .B . Moskau , 19. Dez . Das Kriegsgericht in Perm
(Uralgebiet ) hat 22 Arbeiter zum Tode verurteilt , die wäh -
rend eines Ausstand « ? Unruhe » verursacht haben sollen , wo -
M mehrere Häuser angezündet worden seien und ein Inge -
nieur , ei» Palizeiüeamtcr u»d zehn Fabrikbeamte de» Tod
gefunden hätten . 22 Angeklagte wurden zu Zwangsarbeit
bis zur Dauer von zehn Jahren verurteilt und 38 freige -
sprechen.

England und dsr Brietz .
^ Bafel , 18 . Dez . Nach einenl Londoner Telegramm der

„Basler Nachrichten " hat die Bekanntgabe eines Telegramms ,
welches der Führer der englischen Opposition , Bonar Law , am
2. August an den Premierminister Asquith richtete , großes Auf -
sehe » erregt . Die Unümisten haben darin erklärt , es wäre
fatal für Großbritannien , wenn es zögern würde , Frankreich
und Rußland gegenwärtig zu unterstützen . Von Belgien ist
darin nicht die Rede gewesen .

W .T .B . London . 19. Dez . Das Kriminalgericht hat das
Urteil gegen den frühere » deutschen Konsul Ahlers cmfge-
hoben.

W .T .B . Melbourne , lg . Dcz . ( Nicht amtlich.) Meldung des
Reuterschen Bureaus . Auf eine Anfrage erwiderte der Premier¬
minister im Parlament , daß bei der Sendung von stärkeren Kon-
tingenten nach Europa die Schwierigkeit allein in der Ausbildung
liege . Alle verfügbaren Offiziere seien dabei tätig und man scheue
keine Kosten und Anstrengungen , um die Zahl der Offiziere zu ver-
mehren.

Prinz Albert von Großbritannien kriegs -
untauglich .

=J= Berlin . 19. Dez . Die „N . E . E .
" meldet : Der zweite

Sohn des Königs Georg von England , Prinz Albert , der vor
einigen Tagen , am 14 . Dezember , fein 19. Lebensjahr voll ?
endet hat , gehört der britischen Marine als Midshipma » , das
Hecht als Seekadet . an . Er sollte jetzt in de » Kriegsdienst
der Marine eingestellt werden , aber eine Untersuchung seines
örperlichen Zustandes durch die oberste Sanitätsbehörde der

Marine hat , wie dem offiziellen Londoner Hofbericht zu ent -
nehmen ist . zu der Feststellung geführt , „daß Seine Königliche
Hoheit nicht gesund genug ist , uin auf fei» Schiff zurückzu»
kehren ." Albion , das den Wogen gebietet , weiß seine Kräfte
zu schonen. . . .

Abendblatt. Samstag , den 19. Dez . 1914 . Ur . 892 .

Die Haltung Frankreichs .
W .T .B . Paris , 19. Dez . Finanzminister RiSot verlas im

Budget -Ausschuß der Deputi « . tenkammer ein Expose, das dem
Gefetzesantrag betreffend die provisorische» Budgetzwölftel bei -
gefügt ist . Der Minister erklärt darin , daß bei Kriegsausbruch
nicht alle Maßnahmen getroffen worden waren , um größeren
finanziellen Anstrengungen zu begegnen . Das Expose legt
ferner dar, daß die dringendste Aufgabe die Wiederherstellung
des Handelskredites sei und daß dazu die Bank von Frankreich
verpflichtet sei, Handeltreibenden und Industriellen weitest -
gehende Kredite einzuräumen .

.= Paris , 19. Dez . Wie die „Basler Nachrichten" von hier
melden, haben die drei Deputierten , welche , wie gemeldet, den Antrag
auf teilweisen Verzicht der Deputierten tuf ihre Revenuen stellen
wollten , diesen Antrag nach einer Besprechung mit Viviani zurück-
gezogen .

W .T .B . Paris , 19. Dez . Der Deputierte Maurice Bar -
r«re wird am 22 . Dezember in der Kammer einen Gesetzentwurf
über die jährliche Abhaltung eines Nationalfeiertages zu Ehren
der Zungfrau von Orleans einbringen .

W .T .B . Paris , 19. Dez . Das „Journal " schreibt: 35
Gerichtsverwalter der beschlagnahmten 35 deutschen Häufer
reichte» ihre Demission ein , .da durch die verschiedene» ml-
» isterielle » Erlasse die Ausübung der Verwaltung derart er-
schwer ! und verwirrt wurde , daß die Fühung der Geschäfte
unmöglich gemacht wird .

MTB . Paris , 18 . Dez . (Nicht amtlich .) Der Munizipalrat be-
schloß die Ausgabe von 110 Millionen Franken S )-prozentiger städti-
scher Gutscheine , von denen der Staat 18 Millionen Franken zu über-
nehmen sich verpflichtet.

Die Haltung Italiens .
W .T .B ^ Rom , 18 . Dez . (Nicht amtlich.) Die „Agenzia Ete -

faitt" meldet : „Avanti " hatte die auch von anderen Blättern wieder-
gegebene Meldung von einer teilweisen Mobilmachung des aktiven
Heeres gebracht, die für Januar nächsten Jahres vorbereitet werde.
Diese Nachricht ist falsch.

Mailand , 18. Dez . Das erste französische Fremden -
regiment mit italienischen Freiwilligen unter Peppino Gari -
baldi geht nunmehr zur Front ab . (Frkf. Ztg .)

Die Parlame « tsve « tagnng .
W .T .B . Rom , 19 . Dez . (Nicht amtl .) Im Senat wünschte

Ministerpräsident Salandra den Senatoren und Präsidenten
ein glückliches neues Zahr . Der Präsident des Senats gab seinem
Bedauern Ausdruck über den mörderischen Krieg , der Europa
in Blut bade, und sagte : Der beste Wunsch für das Vaterland ,
das im Jahre 1815 begraben wurde , fei der, daß es das Zahr
1915 als Großmacht erlebe , Herr seiner Geschicke sei und , selbst
nicht beunruhigt , dem Unwetter zuschaue, das Europa in seine »
Grundfesten erschüttere (lebhaste Zustimmung ) . Italien folge
seiner Bestimmung , gestützt von der Eintracht seiner Söhne und
der Stärke feiner Truppen . Die Männer , die die Regierung
bilden und das volle vertrauen des Parlaments und des Lan -
des verdiene » , werden klarblickende Zeugen der Bestimmung
Italiens sein , daß sie ihm seine Rechte unversehrt bewahren
werden , um es , wenn die Stunde und die Gelegenheit kommt,
mit den vereinten Kräften des Rechts und der Waffen zu neuer
Größe zu führen (sehr lebhaste Zustimmung , andauernder Bei -
fall ) . — Der Senat vertagte sich darauf (ebenso wie die Kein -
mer, in der sich die Verabschiedung ähnlich abspielte . D . R ) .
auf unbestimmte Zeit .

Kriegs -Allerlei .
— Wie ein Deutscher 30 Russen „umzingelte" . Der „Oberschlesische

Anzeiger" erzählt folgendes Kriegsgeschichtchen : Der Schlossermeister
Georg Eoralczyk aus Beuthen . Brandmeister der dortigen freiwil -
ligen städtischen Feuerwehr , stand als Gefteiter bei einer Landsturm-
Maschinengewehr- -Abteilung den Russen gegenüber und machte kräs -
tig „Dampf" auf diese . In einem Treffen wurde die Abteilung hart
von den Russen bedrängt , weshalb sie sich zurückziehen mußte. EY-
ralczyk nahm das schwere Maschinengewehr auf die Schulter und
trug es zurück in das nächste Dorf . In einer Scheine fand er Unter¬
kunft. Er legte den Tornister ab und streckte sich zur wohlverdienten
Ruhe nieder . Plötzlich wurde er von einer Anzahl Russen überrascht,
die ihn gefangennehmen wollten . Eoralczyk legte das Seitengewehr
sowie den Revolver ab und begann , da er gut polnisch spricht , sich
mit den Russen zu unterhalten . Diese hatten sämtlich mächtigen
Hiinger . Eoralczyk holte ans seinem Tornister ein Stück echt ober-
schleichen Speck hervor , nebst einem Stück Brot und überließ beides
den Russen, wobei er einen Plan zu seiner Befreiung erwog . Er er -
zählte den Russen, daß bei den Deutschen jeder Mann solchen schönen
Speck nebst Brot neben der warmen Kost erhalt «, obendrein noch
Schnaps und reichliche Löhnung . Es gelang dem schlauen Wehr -
mann dadurch, die Russen zu überreden , mit ihm in das Lager der
Deutschen zu gehen , wo auch sie als Gefangene diese vortreffliche Ver-
pflegung finden würden . Sie warteten die Abenddämmerung ab und
marschierten, hübsch ordnungsmäßig , in zwei Glieder rangiert , 30
Mann hoch, unter dem Kommando Goralczyks zu den Deutschen. Vor
dem Quartier des Feldwebels ließ Eoralczyk die Gefangenen ein-
schwenken und erstattete dem Vorgesetzten Bericht . Der Feldwebel
wollte es anfänglich nicht glauben , daß Eoralczyk allein 3» Man »
Russen gefangen habe und fragte ihn : „Wie haben Sie das ange¬
stellt?" worauf Eoralczyk lachend erwiderte : „Ich habe sie um -
zingclt !" — Die Schlauheit Eoralczyks brachte ihm das Eiserne
Kreuz und die Beförderung zum Unteroffizier ein .

X Kindesaussetzung im . . . Schützengraben . Der Krieg zeigt
merkwürdige Erlebnisse. Zu den seltsamsten Geschehnissen dürfte
aber eine Kindesaussetzung gehören, die jüngst in einem Schützen¬
graden in der Nähe von Przemysl von einem Oberleutnant fest¬
gestellt wurde . Es war in der Nähe der Hügel von Magiera . I »
dem Feldpostbriefe , in dem der Oberleutnant um Speiden für das
Kind bittet , das den Namen „Magierakind " erhalten hat , berichtet
er in der Oesterreichischen Volkszeitung folgendes : Am Nachmittag
des 25 . Oktober war es . als einer der Verteidiger , ein bosnischer In¬
fanterist , in einem Schützengraben «in Knäblein fand . Woher war
es gekommen? Niemand wußte es . Ein Hemdlein als Kleidung ,
zwei in Papier gewickelte Zehnhellerstücke als Kapital , das war alles,
was das Knäblein bei sich liatte . So lag es hier inmitten der Ge -
fahr des Todes . Nichts ahnend von den Gefahren , die es umgaben,
lächelte es die Soldaten freundlich an . Als sich der Abend über das
blutige Feld senkte, brachte ein Soldat das Kind nach dem Herren-
Hanse Hruszatyce am Fuße der Magiera , wo das Brigadekonl-
mando . . . Quartier hatte . In liebevollster Weise nahmen sich die
Herren des Verlassenen an : eine vom Rittmeister Rebinger einge-
leitete Sammlung , zu der die Herren des Stabes wie auch Feld - ^
marschalleutnant von Tschurtschenthaler beitrugen , ergab 170 Kronen,
die es ermöglichten, das Kind mit dein Notwendigsten auszustatten . ■
Der Rest wurde der Stadtgemeinde Przemysl , wohin das Kind vor- !
läufig in Pflege genommen wurde , übergeben. (KA». Blkizty .)
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pic nordische KNntgSMfammenknnft in

Walmö .
W .T .B . Malmö , 1» . Dez . Gestern abend 7 Uhr gab der

König von Schweden zu Ehren der Könige von Dänemark unt
Norwegen ein Essen , an dem auch die Minister des Aeußeren
Und einige andere Geladene teilnahmen . Rechts von Köllig
Gustav saß König Haakon von Norwegen, links König Chri
stian von Dänemark . Nach dem Essen fand ein Konzert im
Rathause statt , das — wie auch die übrigen Gebäude des gro-
feen Marktes — glänzend erleuchtet war . Pfadfinder mil
Fackeln bildeten auf dem Wege von der Residenz zum Rathaue
Spalier . Eine tausendköpfige Msnschenmenge begrüßte die
Monarchen herzlich . Die Spielfolge des Abends wies aus -
schließlich skandinavische Musik auf . die von Studenten unt
einem örtlichen Chor vorgetragen wurden . Als Solist wirkte
der Hofopernsänger John Forsell mit . Es herrschte eine begei-
sterte Stimmung . Bor dem Rathause staute sich die Menge
und brachte den Königen immer wieder neue Huldigungen dar
Nach der Rückkehr der Königie von Dänemark und Norwegen
in ihre Quartiere war König Gustav , der auf dem Ausgang
erschien , noch Gegenstand begeisterter Huldigungen.

Das Programm der Konferenz .
X Malmö . 18. Dez . ( Frkft . Ztg .) Aon kompetenter Seite wird

über das Programm der Königsderatungen mitgeteilt :
Wenn « s auch möglich ist , daß die Beratungen später auf ein

exklusiv politisches Gebiet herüberspielen , so ist doch die Gemein¬
samkeit aus handelspolitischem Gebiet als Ausgangspunkt der Vcr-
Handlungen anzusehen. Die Grundlagen des fetzt geplanten Ueber-
einkommens sind in dem Vertrag von 1912 zu suchen, in dem die drei
nordischen Königreiche sich bereits verpflichteten einander die von je-
der Regierung getroffenen Neutralitätsmahnahmen mitzuteilen . Jetzt
wünscht man auf Initiative des schwedischen Königs die Garantie -
ertlärung der Regierungen über die neutrale Bestimmung der
Schiffsfrachten auf eine breitere Grundlage zu setzen , derart , dag
beispielsweise die dänische Regierung für die neutrale Bestimmung
norwegischer oder schwedischer Fracht auf einem dänischen Schiff
bürgen kann. Durch die Schaffung eines gemeinsamen skandina-
vischen Garantiescheines , der die Waren aller drei Königreiche deckt ,
wird nicht nur der Handel für die neutralen Nordstaaten , sondern
auch den Kriegführenden die Untersuchung erleichtert.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 19. Dezember.

J _ Der Christbaum hat wiederum seinen Einzug in unsere Stadt
gehalten und er wird von den Händlern auf dem Markte und auf den
öffentlichen Plätzen feilgeboten . Der Tannenbaum mit seinem reich
geschmückten Zweige und den zahlreichen bunten Kerzen ist heute das
Symbol des Weihnachtsfestes und lange glaubte man , dag er ein
Festzeichen sei . das noch aus der Zeit unserer heidnischen Ahnen
stamme. Das war ein Irrtum . Nachweisbar ist, daß der erste mit
Goldflitter , Aepfeln, Zuckerstücken und Papierblumen versehene Tan -
nenbaum im Jahre 1605 in Straßburg im Elsaß bei einem Weihnacht?-
feste aufgestellt wurde . Die Verwendung von Lichtern bei dem Zieren
des Weihnachtsbaumes wurde zum erstenmal im Jahre 1757 vorge¬
nommen und die allgemeine Verbreitung des Brauches , den geschmück -
ten Tannenbaum zur Weihnachtszeit in den Wohnzimmern unterzu -
bringen , ist erst etwa 100 Jahre alt . So stammt die schöne Sitte
erst aus der neueren Zeit , ihre Wurzeln liegen jedoch im Altertum .
Zur Jahreswende richteten die Römer in ihren Häusern tabulas for-
tunae (Glückstische ) her mit allerhand Geschenken , die auf die reichen
Gaben des neuen Jahres hinwiesen . Oelzweige in Nasen, die mit
-kasser angefüllt waren , um die Zweige frisch zu erhalten , fanden in
den Zimmern ihren Platz und daraus , wie sie sich weiter entwickelten,
wußte man zu prophezeien, was das neue Jahr bringt . Dieser
römische Neujahrsbrauch gelangte auch zu den Germanen , die aber den
südländischen Oelzweig durch den herben, heimischen Tannenzweig
ersetzten . Als dann im Jahre 354 das Christfest auf den heute noch
geltenden Termin festgelegt wurde , brachte man die alte Neujahrssitte
mit dem Weihnachtsfeste in Verbindung .

lA Die Wirkung der Kartosselhöchstpreise auf dem Handel . In -
folge der Festsetzung von Höchstpreisen für Kartoffeln in Karlsruhe ,mar die Zufuhr von Kartoffeln auf dem Wochenmarkt eine sehr ge-
ringe . Die Produzenten und die Händler halten überall mit dem
Verkauf zurück, da sie die Waare zu den festgesetzten Preisen nicht
abgeben wollen . Die Polizei hält scharfe Kontrolle darüber ob nicht
Uebertretungen der Vorschriften eintreten .

# Hasenjagd und F-Upreise. Gegenüber einer kürzlichen Mit -
teilung aus Jägerkreisen wird uns heute aus den Kreisen der Wild -
dret - und Fellhändler geschrieben : „Das Resultat der Treibjagden istin den meisten Gegenden nicht so günstig, wie sonstige Jahre . Dabei
sind die Jäger infolge der übertriebenen Fellpreise vor 2 Jahren mi !
den Verkaufspreisen für die Hasen sehr in die Höhe gegangen und
wollen sich jetzt nicht den niederen Fellpreisen anpassen. Der gesamte
letztwintrige Anfall in Fellen liegt teils unverkauft bei den

"
Groß¬

händlern , teils unverarbeitet bei den Hasenhaarschneidereien Da
der Bedarf in Deutschland und Oesterreich zn-rzeit sehr gering ist . und
der Export nach Amerika und dem feindlichen Auslande infolge des
Krieges abgeschnitten ist , werden Hasenfelle voraussichtlich so billigwie sie seit langen Jahren nicht gewesen sind . Die Wildbrethändler
kommen dadurch in eine üble Lage. Einerseits sollen sie den Jägernviel bezahlen und andererseits bekommen sie für die Felle sehr wenig
Daß infolgedessen die Wildpreise nicht billig angesetzt werden könnend
muß jedermann einleuchten.

A Verbot der Versendung von Zündhölzern mit der Feldpo i
Im Publikum ist vielfach die Meinung vertreten , daß es zulässig ist

'
an die Truppen im Felde mit der Feldpost auch Zündhölzer zu ver¬
senden, wenn sie in feste, gegen Druck widerstandsfähige Behältnisse .
Blechkästen uitd dergleichen verpackt sind. Diese Ansicht ist unzutr - f-
fend und geeignet , dem Absender unter Umständen eine schwere Ver¬
antwortlichkeit aufzubürden . Amtlicherseits wurde mit Rücksicht ni ;jdie wiederholt vorgekommenen Selbstentzündungen von Postsendung
gen , und die dadurch hervorgerufenen umfangreichen Brände vor der
Versendung feuergefährlicher Gegenstände durch die Feldpost dringend
gewarnt. Erst vor kurzem wieder ist ein Kraftwagen auf einer
Etappenstraße wahrscheinlich infolge von Selbstentzündung der Post
sendungen in Brand geraten , und zwei Drittel der Ladung dabei ein -
gebüßt worden . Zu den feuergefährlichen Gegenständen gehören auch
Reib - oder Streichzünder und Zündhölzchen jeder Art , einschließlichder im Geschäftsverkehr als Wachskerzchen bezeichneten Wachsstreich -
Hölzer ; sie dürfen unter keinen Umständen , mag die Verpackung nach
Ansicht des Erzeugers oder Absenders auch noch so dauerhaft und
sichernd eingerichtet sein , mit der Post , auch nicht als Beipack zu Feld -
Postbriefen usw . versandt werden. Wer deni Verbot zuwiderhandelt ,kann nicht nur die Allgemeinheit empfindlich schädigen, sondern hat
<>uch mit seiner Person vorbehaltlich der Bestrafung nach den Gesetzen
für jeden entstehenden Schaden zu haften .

X Wir Deutsche fürchten Gott , sonst nichts in der Welt ; und die
Gottesfurcht ist es , die uns den Frieden lieben und pflegen läßt ,
^ er ihn aber bricht, der wird sich überzeugen , daß die kampfes -

. freudige Vaterlandsliebe heutzutage ein Gemeingut der ganzen

» isöHSJ ! « Piene .

Nation ist, und daß derjenige , welcher die deutsche Nation
angreift , sie einheitlich bewaffnet finden wird und jeden Wehr -
nann mit den? festen Glauben im Herzen : Gott wird mit uns sein !
Das waren die prophetischen Schlußworte Bismarcks in seiner
weltgeschichtlichen Rede vom 6 . Februar 1888 . Wie wahr er ge-
prochen , lehrt uns die jetzige große Zeit . Das starke Einheitsgefühl
Deutschlands von der Memsl bis zum Bodensee, vom obersten
Kriegsherrn bis zum einfachsten Mann des Volkes, ist unsere größte
-tärke in dem gewaltigsten aller Kriege , der je einer Nation aus-
edrängt worden ist . Und Bismarck war der Begründer , der Schmied
er deutschen Einigung . Sein Name , lebendig in unserer aller Er -
nnerung ist aufs innigste verknüpft mit der großen Zeit , die wir
etzt durchleben. Im April 1915 sind es hundort Jahre , daß dieser
roße Deutsche geboren wurde . Schon rüsteten sich Deutschlands
5öhne , diesen Tag feierlich zu begehen. Da ist es jetzt gerade an der
Zeit, ihm in einem schönen Werke über sein Leben und seine Taten ,
:i Bild und Wort eine dauernde Erinnerung in jeder deutschen Fa -
•.ritte zu begründen . Ein solches Prachtwerk bieten wir unseren
Zesern an . Es darf in keiner deutschen Familie fehlen . Es versäume
exhalb niemand , sich rechtzeitig in unserer Expedition mit Exempla -
en zu versehen. Wir bitten unser ausführliches Angebot im An-
eigenteil zu beachten .

£5 Feuerbestattungsverein Karlsruhe . Der Vorstand hat beschlos-
ien, den etwaigen Mehrbetrag der Kosten der Feuerbestattung gegen-
über der von der Militärbehörde zu tragenden Kosten der Erdbestat -
tung für alle in einem hiesigen Militärlazarett Sterbenden aus seiner
Hasse zu bestreiten . Man ging dabei von der Erwägung aus , daß
zs für so manchen Schwerverwundeten oder Kranken , welcher seinen
Tod herannahen fühlt , ein trostreicher Gedanke sein wird , veranlassen
iü können , daß nach erfolgtem Ableben seine Asche den Angehörigen
In der Heimat zugestellt wird , ohne daß dadurch besondere Ausgaben
für dieselben verursacht werden . Zur Ausführung dieser Absicht ge-
nügt es, wenn der Betreffende seinen diesbezüglichen Wunsch auf ein
beliebiges Blatt Papier niederschreibt oder ihn mündlich zwei Per -
sonen seiner Umgebung gegenüber äußert , deren Pflicht es dann ist,
den letzten Willen des Verstorbenen an den zuständigen Leichenordner
weiterzugeben . Die Wsendung der Asche an die Angehörigen wird
durch den Verein kostenfrei vom hiesigen Friedhofverwalter besorgt.
Der Feuerbestattungsverein glaubt durch diesen Beschluß vielen in der
Ferne lebenden Eltern oder Anverwandten eines verstorbenen Helden
den Herzenswunsch: die sterblichen Ueberreste eines teuren Familien -
gliedes selbst bestatten zu können, « füllt zu haben .

X Großh. Hostheater Karlsruh «. In der dekorativen Einrichtung
der ani ersten Weihnachtstage stattfindenden Ausführung von Wag¬
ners „Meistersinger" sind verschiedene eingreifende Aendsrungen und
Erneuerungen , namentlich im 2. und 3 . Akt , durch den technischen
Direktor . Herrn Wolf , vorgenommen worden.

# Großh. Konservatorium für Musik. Das 2 . Vorspiel (Vor -
bcreitungsklassen) , das am Freitag , den 18 . Dezember, stattfand , hatte
folgendes Programm : 1 . Serenade von A . Jensen ( Gertrud Karrer ) ,
2 . „Waldausflug " und „Widmung " von M . Meyer -Olbersleben ( Wik-
Helm Karle ) . 3 . Romanze für Violine von I . Svendsen (Gertrud
Becker ) , 4 . „Walzer" und „Trompeterstücklein " von A . Jensen (Hilde -
gunde Stadelbacher ) , 5 . „Junges Blut " und „Neckerei" von N . von
Wilm ( Gertrud Deimling ) , K. „Meernixe " und „Schaukelpferd" von
L . Schytte ( Erna Tieferer ) . 7. „Vögleins Tod" und „Schifflein auf dem
See" von Th . Kullack ( Gisela Grimm ) , 8 . o ) Rondo E -dur v . Fr . Kuh-
lau , t>) Ländler G-dur von Fr . Spindler , ( Willy Hug) . 9 . Sonatinen -
satz von F . Kuhlau (Erika Feigenbutz) , 10 . Zwei Stücke für 2 . Kla-
viere op . 17 von E . Gurlitt (Erich Fromherz und Ernst Weil ) ,
11 . Ballettszene sür Violine Max Ebeling von Eh . Berniot (Max
Ebeling ) . Nächstes Vorspiel Ausbildungsklassen ) : Mittwoch , den
13. Januar , abends 6Vz Uhr , im Saal der Anstalt .

Feldpostbrief
eines am 17. August eingetretenen 15 Vi Jahr alten Kriegsfreiwilligen
van Karlsruhe ; kam Mitte Oktober in s Feld , ist einer Munitions -
kolonne zugeteilt und wurde im November zum Gesreiten befördert .

Ihr Lieben Daheim ! Heute ftitde ich endlich einmal die Zeit
durch diese Zeilen bei Euch auf ein Stündchen Besuch abzustatten . Ich
will Euch die Eindrücke meines ersten Schlachttages schildern . Wir
biwakierten bei W . Die Pserde gesattelt und geschirrt, abgezäunt ,
die Fahrzeuge in Zügen ausgefahren . Etwa gegen drei Uhr Mittags
erhalten wir durch den Adjutanten des Stabes den Befehl , sofort
vorzurücken . Ein Kommando jagt das andere , und in kaum 5 Mi -
nuten sind wir marschbereit. „Auffitzen — Kolonne — marsch !" —
In scharfem Trabe rücken wir vor , in etwa einer Viertelstunde er -
reichen wir (ein kleines Dörflern ) W . Das kleine Dörflein ist zu
einem Heerlager geworden, — und auf den Straßen ein Gedränge
von Truppen , Stüben , Kolonnen , Verwundeten und Gefangenen , daß
ein Durchkommen fast unmöglich erscheint . Aber wir dürfen unser
Tempo nicht müßigen, unsere Kameraden in der Batterie brauchen
Munition , das Feuer darf keine Unterbrechung erleiden — vorwärts ,
vorwärts ! Hoch droben platzen die ersten Schrapnells und oon den
Häusern regnet es Ziegel , von den Bäumen Blätter , aber das darf
uns ja nicht stören ! Vor dem Ausgang des Dorfes fahren wir hin¬
ter einem kleinen Gehöft in Deckung . „Absitzen !" Ein« Stunde etwa
warten wir aus Befehl . Von feindlichem Artilleriefeuer wird die
Gegend scharf bestrichen . Da ! — ein unheimliches Zischen, ein ohren-
betäubender Knall und ein Regen von Schmutz rieselt auf uns
nieder . Unser Rittmeister lächelt : „Die war gut gemeint !" — Ver¬
wundete Kameraden ziehen langsam an uns vorüber . Na , Kamerad ,
wie steht es vorn ? " Es geht bös zu !" — Wir geben ihnen Brot und
Birnen , denn sie , die seit Tagen in den Schützengräben liegen , haben
seit gestern nichts bekommen . Da sprengt der Wachtmeister der nten
Batterie yt unserem Kommandeur : Herr Hauptmann B . ersucht
Herrn Rittmeister um Munition !" „Sofort !" und was die Pferde
laufen können, jagen wir unserem Ziel entgegen. Nun biegen wir
von der Straße ab , mit einem gewaltigen , Mark und Bein er-
schütternden Satze fliegen unsere Munitionswagen über den Straßen -
graben und dabei gibt mir mein umgehängter Karabiner dermaßen
einen Nasenstüber , daß mir für einen Augenblick Hören und Sehen
vergeht . Nur festhalten ! Hinter einem Staket . 59 m von der Bat
terie , finden wir Deckung . Und nun schleppen wir unermüdlich die
Gcschoßkörbe zum Geschütz . — da habt ihr noch ein paar Bonbons
für die Schwefelbande da vorne !" und ununterbrochen beschenken
wir unsre englischen Freunde da vornen mit Bonbons "

. Ruhig ,
wie bei einem Scharfschießen fällt Schuß auf Schuß , und der Leutnant ,
bis an die Brust eingegraben , verflicht in seine Kommandos zu-
«ersichtliche , kameradschaftliche Worte . ■ ■ Nach etwa 20 Minuten
verlassen wir die Stellung und rücken nach P . vor , das vom feind-
lichen Feuer stark bestrichen und an allen Ecken in Flammen steht .
In einer Gasse finden wir notdürftig Deckung , als uns ein
Mann entdeckte , der vom Kirchturm aus mit deni Feind Verbin¬
dung unterhielt — und sofort erhalten wir ein so wohlgezieltes
Schrapnellfeuer , daß wir schleunigst unsere Stellung wechseln müssen .
Vom Dvrfailsgang her bestreicht uns feindliches Jnfanteriefeuer ,
so daß unser Kommandeur befiehlt , Kehrt zu machen . Ein paar
unserer Pferde fallen . Vier mal versuchen wir vergeblich unser,'
Kameraden Munition zu bringen — umsonst , denn ein feindlicher
Artillerietreffer kann bewirken, dag unsere Kolonne in die Lust
fliegt , und das ist ja schließlich doch nicht unser Zweck! — Gegen
abends 8 .Uhr verlassen wir die Gefechts nie. — Nachts werden wir
von Franklireurs angeschossen , und tcinüde 5 .-ziehen wir gegen
1 Uhr Biwak . V-ettefsliche S .' ppe , die uns eine Feldlüche spendete,
brachte uns wieder auf den Damm .

" Eine halbe Stunde später
herrschte im Biwack Ruhe , — ich zog mit 11 andern Kamerad : » „ ?«f

a * >

Vorposten. — So , Ihr Lieben , jetzt seid Ihr einen ganzen Tag bei
mir gewesen und ich eine Stunde bei Euch . Wie geht es Euch ? Hier
alles wohlauf . Erfrischungen jeder Art stets sehr willkommen.
Innige Grüße von Euerem G . 65 .

Neueste Nachrichten .
W .T .B . Berlin , 19. Dez . Die Königin von Schweden ist

heute vormittag 11 Uhr 18 Min . vom Stettiner Bahnhof nach
Stockholm abgereist .

W .T .B . Czarnikau , 18. Dez . (Nicht amtlich.) In dem
Wahlkreise Kolmar -Filehne -Czarnikan -Schneidemühl (West¬
preußen ) ist der Abgeordnete Rösicke bei der heutigen Reichs -
tagswahl nahezu einstimmig gewählt worden . Nur wenige
Stimmen waren zersplittert .

W .T .B . Luxemburg , 19. Dez . (Priv .) Wie der Hofbericht
meldet, wird die Grohherzogin - Mutter von Luxemburg am
nächsten Dienstag von Karlsruhe kommend zu längerem Be-
such hier eintreffen .

W .T .B . Madrid , 19. Dez . Die Kammer hat die Haus -
haltungspläne der Ministerien des Krieges und des Unter̂
richtes angenommen .

Das neue Jahr
steht schon nahe vor unserer Tür . Es nimmt von dem alten
die Kriegswaffen noch in Empfang , mit denen sich das Jahr
1914 unauslöschlich in die Tafeln der Geschichte eingrub . Wird
uns das kommende Jahr den Frieden bringen ? Wird es
weiter durch feine Tage und Monden hindurch den Krieg
stürmen sehen ? Wir wissen es nicht, und wissen nur das
Eine , dag Deutschland berufen ist . bis zu einem klaren und den
dauernden Frieden verheißenden Ende auszuhalten in dem
Kampf , den es um seine staatliche und nationale Existenz, um
seine Ehre und Größe, um seine kulturelle und wirtschaftliche
Entwickelung führt .

In West und Ost und in allen Weltteilen und Meeren
geben unsere Landeskinder freudig ihr Leben hin im Kampfe
gegen die gierigen Feinde , die vergebens mit unübersehbaren
Massen Deutschland zu vernichten gedachten . Aber auch
die Daheimgebliebenen mühen sich in treuer Fürsorge und
Pflichterfüllung in den Aufgaben , . die ihnen der Krieg auf-
erlegt und senden dabei ihre besten Gedanken und Wünsche
hinaus ins Feld zu den tapferen Lieben allen , die auch ihrer
treu gedenken .

In diesen gewaltigen Tagen ist eine Zeitung , die über alle
Geschehnisse des Krieges , über Leid und Freud dieser großen
Zeit berichtet, mehr wie je ein willkommener Freund , Tröster
und Berater des Hauses. Und so laden wir an dieser Wende
zwischen den bedeutungsvollsten Jahren , die unserm Vaterland
beschieden , auch heute zu frühzeitiger Erneuerung des Abonne-
ments auf die „Badische Presse" ein . Die

:: Badische Presse ::
ist die verbreitetste und gelesenste Zeitung des badischen Landes .

Mit einer Auflage von täglich 2mal

ZM
" 4 « 000 Exemplaren

"
WG

steht dieselbe an der Spitze aller Blätter des Großherzogtums .
In annähernd 1500 Orten ist sie verbreitet , in allen Schichten der
Bevölkerung beliebt und als Familienblatt allgemein geschätzt.

Besondere Berichterstatter auf den verschiedenen Kriegs -
schauplätzen , sachverständige Mitarbeiter auf militärischem
und marinetechnischem Gebiete , interessante Feldpostbriefe aus
der Feder zahlreicher unserer Zeitung befreundeter Mit ^
kämpfer, die Wiedergabe des unsere badischen Truppen betref-
senden Teils der Verlustliste , dazu ein ausgedehnter Depeschen-
dienst ermöglichen es der . .Bad . Presse"

bei täglich zweimaligem Erscheinen
mit allen Nachrichten und Artikeln über den Krieg und die
damit im Zusammenhang stehenden Dinge in erster Reihe
aller badischen Blätter zu stehen .

Aktuelle Borgänge werden zugleich durch Illustrationen
und Situationsplime dem Leser nähergebracht .

Was sich im Lands an benierkenswerten Geschehnissen er-
eignet , findet unter „Badische Chronik" und im Residenzteile
hinreichende Würdigung , ebenso erfährt das vielgestaltige
Vereins - und Kunstleben und die Behandlung der an den
Briefkasten gerichteten Anfragen weitgehende Berücksichtigung .

Wöchentlich 2mal gratis das „ Llnterhaltungsblatt " . mit
Erzählungen u . Schilderungen aller Art und zahlreichen Ab
bildungc » , namentlich aus dem Kriegsleben unserer Tage .

Zerner regelmäßig jede Woche die SonüerbeLlage

„Illustrierte Weltschau".
Im neuen Tiefdruckoerfahren hergestellt , bringt di»

Wochenschrift Abbildungen in vollendeter Ausführung vo»
alle,: bedeutsamen Vorkommnissen. Was für SiiSöeutsch .
lanö , insbesondere Baden , erhöhtes Interesse hat
läßt die Beilage nicht vermissen und ist so eine willkommen»
Ergänzung der täglichen Lektüre.

Zur besseren Unterscheidung gilt für die „Badisch,
Presse" ohne „Illustrierte Weltschau" die Bezeichnung
„Ausgabe A" und mit „ Illustrierte Weltschau " die Bezeich

"

nung „Ausgabe B " .
5ür das 1 . Vierteljahr beträgt der Preis der Aus -

gäbe Ä ohne „Illustrierte Weltschau" durch die Trägerinnen
und Agenturen zugestellt JTCk . 2.20, vom Briefträger ins Hau ?
gebracht Mk. 2 .52 . bei der Post abgeholt Mk. 1 .80 , der
Ausgabe K mit „Illustrierte Weltschau " durch die Trägerinnen
und Agenturen zugestellt Mk. 2 . 8O, vom Briefträger gebracht
Mk. 3 ! 15, bei der

'
Post abgeholt Mk. 2 .43.

Ieder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
(Quittung und 10-Pfennig -Marke für Zranko -Zusendung als .
wertvolle und interessante Gratis -Tieferungen : 1 Roman
und 1 Wand -Kalender .

Probenummern senden wir auf Verlangen kostenlos.
Der Oerlag Her „Baö . Presse ."
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Kadische Chronik.
z . Linkenheim b. Karlsruhe , 18. Dez . Am Mittwoch abend

wurden die hiesigen Einwohner durch Feuerlärm erschreckt. Eine
mit Vorräten reichlich gefüllte Scheune nebst Stallungen war
aus bis jetzt noch unbekannten Gründen in Brand geraten
Da die Feuerwehr rasch zur Stelle war und auch noch viele
Hände mithalfen , konnte das Feuer auf seinen Herd beschränkt
und das Vieh gerettet werden ,

▲ Mannheim , 18. Dez . Wegen des Titels Dr . med . i . A. appr .
wurde der Natnrheillundige Ludwig Poesnack aus Thron (Holland)
vom Mannheimer Schöffengericht zu einer Geldstrafe von 10 Marl
verurteilt . Das Gericht war mit dem Bezirksarzt Dr . Zix der Anficht ,
daß das Publikum den Zusatz nicht beachte und so getäuscht werde,
indem es meine , es handle sich um einen im Inland approbierten
Arzt . Poesnack, der als Apotheker approbiert war und dann noch
srei Jahre Medizin studiert hatte , war mit der Erwerbung des Dr
raod in Belgien vollständig berechtigt, die Praxis auszuüben . Er
war schon in Südafrika , auf Schiffen und zuletzt in einem Elberfelder
Sanatorium als Arzt tätig , bis er durch den Naturheilverein nach
Mannheim kam , wo die Aerztevereinigung auf von ihm vorgenoni-
mene chirurgische Eingriffe und Ausstellung von Impfscheinen gegen
ihn Stellung nahm . Poesnack legte gegen das Urteil Berufung ein
und die Mannheimer Strafkammer sprach ihn frei , mit der Begrün -
düng : Der Zusatz „i. A . appr .

" sei für jedermann verständlich. Ob
jektio sei der Tatbestand der Gesetzesbestimmung in der Gewerbeord¬
nung erfüllt , denn der Angeklagte habe nach Ansicht des Gerichts einen
Titel angegeben, der das Publikum in den Glauben versetzen konnte,
als sei er im Znlande approbiert . Ungebildete Leute verstünden den ab -
gekürzten Zusatz nicht . Indessen sei in subjektiver Hinsicht weder Bor -
satz noch Fahrlässigkeit anzunehmen , zumal der Angeklagte Auslän -
der sei. Der Gerichtsvorfitzende empfahl Poesnack, den Zusatz auszu -
schreiben .

A OSerharmersbach (A . Offenburg ) , 18. Dez . Unsere im
ganzen Tal und darüber hinaus bekannte Wallfahrtskirche
hatte dieser Tage Besuch aus Karlsruhe . Orgelbauinspektor
Steinhart , Musiklehrer am Karlsruher Realgymnasium , nahm
die vorgeschriebene amtliche Prüfung der neu renovierten und
umgebauten Orgel vor , die ein vorzügliches Ergebnis hatte .
Das Werk enthält 33 Register , die auf zwei Manuale und ein
Pedal verteilt find ; außerdem sind alle modernen Einrich -
tnngen der Orgeltechnik angebracht . Die Kosten des Um -
baues betragen etwa 9500 Mk . , wovon unsere politische Ge¬
meinde allein 9000 Mk . übernommen hat .

( !) Freiburg , 19. Dez. Bei der Anfangs Dezember vom
stSdt . Statistischen Amt vorgenommenen Erhebung der leer -
stehenden Wohnungen in hiesiger Stadt sind deren 302 oder
16 % des Gesamtwohnungsbestandes (gegenüber 131 oder 0,7 %
im Vorjahr ) ermittelt worden . Kleinwohnungen (1 bis 2
Zimmer ) wurden 149 (1913 36) , mittlere (4 bis 5 Zimmer ) 83
(45) , große Wohnungen 62 (49) , hierunter 16 (15) Einfami¬
lienhäuser , und mit Eeschäftslokalen (Läden , Büros , Werk -
statten usw .) verbundene Wohnungen 8 (3) festgestellt . Von
den 149 unbesetzten Kleinwohnungen befinden sich 28 (4) in
Hinterhäusern und 34 (13) in Mansardenwohnungen . Ee -
schäftslokale ohne Wohnungen standen 32 leer , gegenüber 39
im Vorjahre .

e. Höchenschwand (St . Blasien ) , 19. Dez . Unerwartet
schnell verschied gestern in der Kirche , Ratschreiber Lorenz .
Lorenz kränkelte seit einiger Zeit , war aber wieder auf dem
Wege der Besserung . Er war ein äußerst pflichttreuer Beamter .

: : Bon der Znsel Reichenau . 18. Dez . Der Felchenfang
während der Laichzeit im llnterfee war recht günstig . Etwa 35
Fischer führten den Fang gemeinsam aus und der Erlös soll
für jeden Fischer etwa 150 Jl ausmachen . Der Laich der dem
Fische entnommen wurde , wurde in die Fischbrutanstalt zu Ra -
dolfzell und in die Anstalt nach Ermatingen zur Entwickelung
gebracht . Der jetzt stattfindende Gangfischfang ist seit 10
Jahren der beste . Bis jetzt wurden über 2 Millionen Eier des
Fisches wegen Platzmangels in den Brutanstalten unmittelbar
in den See ausgesetzt .

e . Ueberlingen . 18. Dez . Zn der Vürgerausschu '
Mung

wurde die Stadtrechnung mit den Nebenrechnungen verkündet .
Die Einnahmen der Stadtkasse betragen 372 960 Mark , die
Ausgaben belaufen sich auf 353 796 Mark , somit ist einKas -
senbestand von 19163 Mark vorhanden . Das Reinvermöaen
beträgt 2 015325 Mark .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
Karlsruhe , lg . Dez . Den Tod fürs Vaterland starben : Musk

Ludwig Kuhn von Pforzheim , Musk . Kaufmann Emil Kofler von
Offenburg , Musk . im Regt . IIS Bäcker Otto Wiickerle von Emmen-
dingen , Lsutn . d. Res. im Regt . III Hermann Banzhaf . Ritter des
Eisernen Kreuzes , und Einj . -Freiw . im Regt . 160 Bankbeamter Franz
Bastian , beide von Freiburg , Musk . im Reg . 113 Utax Schönbett aus
Schillinghof , llnteroffiz . in demselben Regiment Fridolin Strohmeier
aus Tunau . Kriegsfreiw . Kaufmann Georg Nlchbaumer aus Hesel-
Keim, Joseph Bernauer aus Todtnau , Res. im Regt . III Hermann °so
seph Schiebe aus Neustadt i . Schw . , Gefr . Adolf Riesterer aus Mlln -
fterhalden , Franz Tower Wurth von Stühlingen , Musk . im Regt III
Andreas Mutter von Dogern . Landwehrmann Max Schi,erinq und
Feld-webelleutn . Richard Fiedler , beide von Ueberlingen Serg d L

Landbriefträger Karl Bernhard von Frickingen, llnteroffiz . d . Ref.
Postbote Otto Steurer von Salem , Reservist Postbote Valentin For -
ster und Reservist Joseph Rehm , beide von Konstanz.

Aus der 89 . Vertu st liste .
(Namentliche Verlustliste badischer Regimenter .)

Füsilier - Regiment Nr . 40 , Rastatt .
1. Bataillon .

Vermelles vom 17. bis 23 . 10. und Festubert vom 25 . 10.
bis 9. 11 . 14.

1. Kompagnie : Offz, -Stellv . Emil Kirchgägner , Pforzheim ,
ucrm . ; Feldw . Heinrich Schmitt , Mannheim in Gefangenschaft;
llnteroff . Anton Steinhardt , Oeringenstadt (Gamnrerdingen ) , verm . ;
Unteroff . Karl Haas , Cöln , Füs . Heinrich Siein , Achendach (Siegen ) ,
Gefr . Fritz Kater , Magdeburg , Gefr. Robert König , Hochstedt (Nord-
hausen) , Füs . Karl Mauz , Burlachingen (Hechingen) , sämtliche leicht
verwundet ; Horn . Karl Müller , Bündheim , (Wolfenbüttel ) , sämtl .
leicht verw . ; Füs . Hermann Schulz, Kahlsdorf (Uelzen) , gefallen.
Füs. Karl Schirmer , Frauenfeld (Schweiz) , verm . ; Füs . Josef Bug ,
Petersburg (Fulda ) , vertu . ; Füs . Konrad Er ! Nidda (Büdingen ) ,
gefallen ; Füs . Konrad Härtung , Wittelsberg (Marburg ) , l . verw . ;
Füs . Wilhelm Hinz, Rotz (Hamburg ) , l . verw . ; Füs . Ludwig Koller,
König (Erbach) , gefallen ; Füs. Hermann Krick, Meschede , l . verw . ;
Füs. Heinrich Meyer U , Hechingen l . verw . ; Füs . Hermann Meyer I ,
Wellrebenstein (Untertaunus ) , l . verw . ; Füs . Karl Nikolaus , Naen
sen ( Gandersheim ) , gefallen ; Füs . Albert Pahne , Hannover , l . verw . ;
Füs . Karl Stauf , I , Beuringen (Gammerdingen ) , gefallen ; Füs. Karl
Stolle , Trögen (Nordheim ) , l . verw . ; Füs . Karl Wetz, Otterswang
(Sigmaringen ) , verm . ; Unteroff . Julius Haberstroh Karlsruhe ,
verm . : Res. Eugen Behert , Altbreisach, l . verw . ; Res. Wilhelm Mer
kel, Ottenau (Rastatt ) , verm . ; Res. Johann Halbherr , Tannlzeim
(Sigm -aringen ) , l . verw . ; Gefr. Peter Pflumm , Meningen (He-
chingen ) , gefallen : llnteroff . Otto Fischer , Bahingen , verm . ; Unter
offizier Joseph Hiibenthal , Geismar (Heiligenstadt ) l . verw . ; Horn .
Joseph Kohl, Ubstadt (Bruchsal) , gefallen ; Füs. Aug . Brinkmann II ,
Möllenbeck (Rüsteln ) , Res. Kurt KLchler , Siegen , Res . Robert Senkel,
Eisern (Siegen ) , Kriegsfreiw . Hans Podien , Tapiau (Wehlau ) ,
Füs . Otto Neumanu , Wilhelmsburg (Harburg ) , sämtliche leicht ver-
mundet ; Füs . Heinrich Kistner , Rotzdorf (Böttingen ) , gefallen ;
Kriegsfreiw . Paul Sommer , Rhinow (Westhavell.) , l . verwundet .

2. Kompagnie : Leutn . d . Res. Karl Liedgens , Aachen , l . verw . ;
Sergt . Franz Warschun, Roman (Wehlau ) , gefallen ; llnteroff . d .
R . Otto Gersteniorn , Konstanz, l . verw . ; Füs . Wilhelm Schröder II ,
Exton (Schaumburg ) , verm . ; Füs . Wilhelm Munnecke , Wahrstedt
(Helmstadt) , gefallen ; Res . Ernst Grötz Hörden (Rastatt ) , gefallen ;
Ref. Anton Müller , Neidingen (Meßkirch in Baden ) , l . verw . ; Res.
Hermann Roll , Hidmannsfeld (Rastatt ) , l . verw . ; Füs . Hermann
Göbel, Döbschen (Dresden ) , gefallen ; Füs . Paul Wolf , Siegen , ge-
fallen ; Füs . Friedrich Ahrens , Braunschweig, l . verw . ; Res. Karl
Stapf , Groggenbach (Ohringen ) , schwer verw . ; Res. Gustav Ruh
Lantenbach (Zell) , l . verw . ; Res. Albert Grau , Brötzingen (Pforz -
heim) , l . verw . ; Res. Josef Huber , HeiligenZimmern (Haigerloch) ,
l . verw . ; Res. August Heiderich , Meinhardt (Siegen ) , l . verw . ; Res.
Wilhelm Baumann , Elchesheim (Rastatt ) , l . verw . ; Res. Karl Brü -
gel, Bühlertal (Bühl ) , l . verw . ; Füs . Wilhelm Daiker , Hechingen ,
l . verw . ; Füs. Friedrich Schucht , Salzhemmendorf , l . verw . ; Füs.
Wilhelm Schorz, Bistngen (Hechingen ) , schwer verw . ; Füs . Willi
Röbbel , Bernburg , gefallen.

3. Kompagnie : Unteroff . d . Res. Philipp Straub , Stetten a .
R . gefallen ; Gefr . Friedrich Erlltzmacher, Wellendorf (Uelzen) , schw .
verw . ; Füs. Heinrich Svohn , Celle, gefallen ; Res. Konrad Hösch ,
Aufsetz (Ebermannstadt , Bayern ) , l . verw . ; Res. Anton Fritz, Irren -
dorf (Tuttlingen ) , l . verw . ; Füs . Wilh . Christ . Heinr . Westermann,
Röhren (Rüsteln ) , Res. Albert Dott , Laufenbach (Eebweiler ) , Füs.
Ludwig Albrand , Laudnitzhagen (Minden ) , Füs . Karl Begemann ,
Strücken (Schaumburg ) , Res. Franz Ulrich, Rotenfels (Rastatt ) , samt-
liche gefallen ; Füs . Ernst Möllering , Oberg (Peine ) , schwer verw.

Maschinengewehr-Kompagnie . Füs . Janny Blattes , Altona , ge¬
fallen ; Füs . Wilhelm Grimme , Landolfshausen , Göttingen , schw . ver¬
wundet ; Füs. Wilhelm Kornhaas , Pforzheim schwer verw.

Gemeldet vom Reserve-Zufanterie -Rezimenj Rr . 40 : Res. Pe¬
ters (10. Komp.) leicht verw ., Fricourt 18. 10 . 14.

Reserve - Znf . - Regt . Nr . 40, Mannheim .
Fricourt vom 8 . bis 21 ., Ataurepas und Montauban

am 24 . und 25 . 10. 14.
1. Bataillon .

Res . Karl Eeitzler, ( 1 . Komp.) , Schillingstadt (Boxberg) , l . ver-
wundet ; Wehrin . Franz Bundschuh (1. Komp.) , Hundheim (Wert -
heim) , Musk . Michael Bach (2 . Komp .) , Palmar (Tauberbischofs-
heim) , Wehrm . Ernst Friedr . Lenz (4 . Komp.) , Call neck (Schopf -
Heim) , Ref. Franz Zorugiebel (4 . Komp.) , Walldürn ( Buchen ) , samt-
gefallen : Wehrm . Alois Meisel ( 4 . Komp.) , Erfeld (Buchen) , schw .
verw . ; Wehrm . Ludwig Walz (4 . Komp.) , Mannheim , schw . verw.

8. Bataillon .
Musket . Michael Hornig (S Komp.) , Handschuhsheim (Heidel-

berg) , l . verw . ; Musk . Oskar Dresse?, (5 . Komp.) . Gotzmannsrod
Hildburghausen schw . verw . ; Res. Richard Bauer (6 . Komp.) , Hir -
schendorf (Hildenburghausen l. verw . ; Wehrm . Nikolaus Schmitt
(6. Komp .) , Heddesbach (Heidelberg ) , gefallen ; Gefr . Anton Gust.
Ludwig (7. Komp.) , Schönau (Preußen ) , Musk . Karl Jung (7 . Kom-
pagnie ) Rastatt , Musk . Cäsar Willi Walt . Ebert (7. Komp.) , Neu-
stadt (Meiningen ) , Musk . Heinr . Leop. Köhler (7 . Komp.) , Neustadt
( Meiningen ) , Musk . Heinr . Spindler (7 . Komp.) , (Sommertshausen
(Meiningen ) , sämtliche verwundet .

3. Bataillon .
S . Kompagnie : Res . Wilhelm Goggenzer, Gagernberg ( Würt -

temberg ) , gefallen ; Gefr . Adam Feuerstein , Ilvesheim (Mannheim ) ,
schw . verw . ; Wehrm . August Heitmann , Hagenau i . E ., l. verwundet .

10. Kompagnie : Res. Georg Boll , Edingen l . verw. ; Res . Leo -
pold Busch II , Illingen l . verw ; Unteroff . Xaver Strehle , Günzburg

a . D . gefallen : llnteroff . Johann Beckmann. Wanne i . W . gefallen;
Res. Markus Köllenberger , Oberndorf , schw . verw . ; Gefr. Paul Hörst-
gen, Wattenscheid gefallen ; Unteroff . Friedrich Kleber , Altlutzheim,
gefallen ; Res. Jakob Fuchs, Käferthal , l . verw . ; Res. Josef Faltin ,
Krämersdorf b . Gelfenkirchen, gefallen ; Gefr. Josef Metzger, Bins -
wangen , l . verwundet .

11 . Kompagnie : Res. Stanislaus Hedryck , Wosgeykowo (Ra-
witsch ) , gefallen : Gefr . August Dördelmann , Eickel (Wanne ) , schw.
verw . ; Ref . Johann Gniadowski , Brzoza (Krotoschin) , Wehrm . Jo -
Hann Bierheller , Wallstadt (Mannheim ) , Wehrm . Michael Large,
Wallstadt (Mannheim ) , Wehrm . Alfred Lang , Mülhausen i E .<
sämtliche leicht verwundet ; Wehrm . Philipp Berg , Budenheil »
(Mainz ) , gefallen ; Wehrm . Karl Heinde!, Zipfloch (Teggendorf ) ,
verwundet .

12. Kompagnie : Feldw . Anton Leibold, Forst ( Karlsruhe ) ,
l . verw . ; Res. Johann Cielslak , Schefce (Grätz i. Posen ) , l . verw.?
Wehrm . Eugen Brock, Hetzenbühl (Germersheim ) , l . verwundet .

Wetterbericht d. Zentralbureaus f. Meteorologie u . Hydrographie
Ueber der südlichen Nordsee ist eine neue ziemlich tiefe Depression

erschienen , die unter Verd' .:.gun>g des hohen Druckes auf Südosteuropa
sich -rasch in das Binnenland ausgebreitet hat ; bei südwestlichen Win -
den ist deshalb das Wetter in Deutschland trüb und regnerisch. Da
das Ortsbarometer rasch steigt, so scheint die Depression schnell abzu-
ziehen, es ist deshalb veränderliches und etwas kühleres Wetter mit
zeitweisen Niederschlagsschauern zu erwarten . _
Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
18 . Nachts 9" U.
19. Morg . 7" U.
19 . Mitt . 2" U .

Baro¬
meter

IDm

jtoer »
rnomt.
in C.

Äbsol.
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

750 .2 2.1 4.9 91 ftifl bedeckt
746 .9 5.2 5 .7 86 SSW Negen
748 .5 7.3 5.9 78 • bedeckt

Höchste Temperatur am 18. Dezember — 4,4 ; niedrigste in cet
darauffolgenden Nacht = 0,0 . Niederschlagsmenge, gemessen am 19
Dezember 7 .26 Uhr früh 0,2 Millimeter .

Vergnügungs - und Vereins - Anzeiger .
(Das Nähere bittet man auS dem Inseratenteil »u ersehend

Sonntag, den 29. Dezember
Arbeiterbtldungsverein . 3*/» Uhr Kinderweihnachtsfeier .
Festhalle. 4 Uhr Konzert der Feuerwehr - und Bürgerkapelle .
Liederkranz. ?'A Uhr Familienabend im Klapphorn .
Schwarzwaldverein . Wanderung . Abfahrt 8 .40 Uhr.

L
SCÜUTZ - MARKE .

Prinfc - Bier
' Karlsruhe ♦

Institut Fecht , Karlsruhei. B .
"S ™

Gegründet 1874 von Herrn Oberleutnant a . D. A. Fecht .
Gründl . Vorbereite , f . alle Notexamina , Einjährig , Prima¬
reife , Abitur f. alle Schulen . Seit Sept . 1914 bestand , alle
19 andidat . die Prüfe , f. d. Einjähr ., 3 f . Primareife u . 1 f.
Oberprima . Letzterer kam verwundet aus dem Felde und
kehrte nach best - Prüfung als Fähnrich zur Truppe zurück .

Nr . 66 des

„ Uarlsruhee ZVshnungs - Anzeiger
"

Ser „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen -
stellung der in der „Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschrieb -
nen Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus .
Geschäfts - und Lagerräume » Werkstätten , Keller :c

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expc -
dition der „Badischen Presse " , sowie in ihren sämtlichen hie -
sigen FilialsteAen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe
in allen hiesigen Friseurgeschäften auf .

UM" Unsere heutige Mittagausgabe Nr SS !,
umfaßt 12 Seiten : Sie Abendausgabe Nr . SS2 um»
faßt 13 Seiten mit Unterhalt » ,igsblatt Nr . 94 ; zu¬
sammen

04 Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Zur Moimrchcn-Begegnung in Malmö " ( mit Bild ) . — „Zum neuen
deutschen Angriff auf die englische Ostküste" (mit Bild ) . — «Ein
Fliegerkampf in den Lüften" ( mit Bild ) . — „Die Verluste der Russen
bei Lodz"

( mit Bild ) . — „Die zukünftige Industriestadt Hindenburg
O ./S ." (mit Bild ) . — „Ein Strahenbald von Nieuport .

" —
„Aennchens Weihnachtsgruß .

" — „Rätsel -Ecke .
"

|| | l!illinilillilU!Uill!lillllllll!lliHUUIHilllllllll!llltiliiUUIIIilUIIItl!ll!!il(liinillII!;i(!Illiilli!lll!][Illll!lll!!!!i!lll!l}!i!ll]|!lll!ll!IIII!!!llUliimi!l!lil!Ulllll!iIi!Illli]illll!l!l
I und von da ab in bequemen WSon terater » zah bar . liefern wir angesichts des Krieges alle
I! " nser e Artikel . IE mit bedingungslosem Klickend ngrocht liefern ,

|jj Da wir ferner ™ ist jedes Risiko füh Sie gänzlich ausgeschlossen .
IlliiiniiiiimiijmiiiniiiiuüniiiiiHiiiiBiiiiraHHHiriiiniiiiiiiiiiüiiiiinaiiiimiiiiniininimiimiiHiiiniiiiiiiiMitinnitiiiii!'

Nr.60. Herrenuhr , offen , schwarzoxydiert , 15 Rub . , Nr . 20. Damonuhr , offenes
silb .- u. goldverz . Zifferbl ., Preis23 .50 M, Monatsrate M Stahlgeh .,15Rub .,Zifferblatt

Nr.91 . Herrenuhr, offen, silb. Gehäuse , 15 Rub ., ^ 50 Gold u .Silb .,S ^kunde 6A
fr^ ff . Emaillezifferblatt , Preis 40 M, Monatsrate M Preis 30 M, Monatsr . « M

Nr. 30 . Herrenuhr mit Sprungdeckel .Tula il sr , Nr .21 .Damenuhr , off .,Silbe
geschmackv . Muster ,15 Rub .,fMEm

'
ai !le - ^ "Ü .Geh . mit Goldrand silb ,

Zifferblatt , Preis 47 .50 M, Monatsrate - tVI Zwischende k.,15Rb .,
Emailbzifforbl . f 50
37 M, Monatsr . ®gr

j Nr . 23 a . Dame11 Lihr, .
Ii off , pol .od .gekcr - , . M -

14 kar . massiv C- !cl - 9
e . Geh .,1ßRub - fvi

"
blatt vergold

kr .

Iii

Nr .7Ü. Herrenuhrm .Sprurgdeck .,G
stärkt ,vergold . Staubschutz ,17 Rub .
versilb . Zifferbl .,62 .50 M, Monatsrate

M 86 M,Monatsr . M
Armbandu 'iren f ?',

Nr.125 . Herrenuhr mit Sprungdeck ,
oder gekörntes 8 kar . mass . gold . Gr
Staubschutz,17Rub .,silb .«u.goldverj :
Zifferbl ., Preis 128 .50 M, Monatsrate

Nr . 120 . WieNr .125 , jedoch in 14k r.
mass .Gold , Preis207 .60M,Monatsrate « S M | T & 7r !n

"
ÄilrÄ s.

160 . Präils .-Chronomo er , gekörnt . odjiol . silbornam oder Gold ver --
Gtä . k '=m Gohäu -e 15 Rub .,
ff .v/eiß EmGi !!ez 'f,*crblat r mit ver¬
tieftem Zentrum und Sekunde ,
mit hochfeinem l. edo band
Preis 39 Mark , Monatsrate ^ hl

^ HiiiiniiimiliUlllllllllüllHilliiIIIIii! !
Nr 230 . Damenuhr mit
iprur .g -ieck ,Goldver .

stärkt , pol od .gekörnt ,
15 Rub ., ff . Emaille -

^zifferbl .,52 M.Mona ' sr . —• •« vkmen -
Nr . 250 Wie 230,14kar . uhren

M
Nr . 270 . D ^ nenuhr
mit Spru ■•]., sehr
S 'arl'.esl : mass.'v' altßoU ; ' vjb.,
ro.2ech ! " nt . u .
1G Smr .:
250 f/ ,

mass .Gold,Pr is
145M, ;Mo r. s i

Hl
Nr .35a . Gehäuse u ArmbandTulasiiber ,

W\ 4 kar . mass . Goldgeh . u. desgleichen ♦*1 #^
Staubschutz , 18 Rub ., 235 M, Monatsrate KI
r.181 . Beamtenuhr , antimag. Nickolgeh., Metall -

staubschutz , 15 Rub ., auf Sek . fein aus egu !.,ff . 6I
Emalllezifferbl ., Preis 34 .50 M, Monatsrate » M

pr

- & a m er . »tr ; ot r e n
. 'S2n . Arm uhr in

od . Ton nenform . oi 'b .'■..ci.Goid ver tärkt .Geh . l5Rb .
g auesHirschl derbar .d, ,

silb . Schnalle,03M , Mona sr . | ' ' -
Nr . 34 . V7i • Nr 32 a . In 14 kar . fiÄ } V'1
mass .Go d,143 .50M,Monatsr . {$?I^ 3cr '

i 1915
iiuiiiiiiiiiiiiiiHHiiiiiinninuniuiiutiHiiiiiii

Bestellschein an
BIAL FREUND
Breslau, p0stf. uti2i

Senden Sie mir ohne Anzahlung die
Uhr Nr. tu Mk.

od .Qold verstärkt , hochapart , 15Rb/a
versilb . Zifferbl ., 69 M, Monatorate ^ M
Nr . 304 . Kunstvoll . Gehäuse u - Armband S

. 15 Rub .
odersilbern . Metall -
; 145 M, Monatsrate • W
^ elegante TonnenfoFm ,

band 14 kar . m .̂ss .G ^ !d ,
Staubschutz , gold . ^
211 .50 M, Monatsr .
/lr Gold - iz. Sciimisck -
>p * raic , Musikinstr .,
var ., Kameras , Fern -

i. - Jll . Katalog jtrais .

auf 5 Tage zur Probe . Schicke ich
die Uhr nidit innerhalb 5 Tagen nach
Empfang an Sie nach Breslau franko
zurück, behalte ich sie und zahle
unter Anerkennung Ihres Eigentums -
redites bis zum Ausgleich obigen Be¬
trag in monatl. Raten von Mk.
spätestens / . Mai 1915, beginnend•
Erfüllungs rt Breslau.

Vor' und Zuname ;

Beruf i -
Ort :.



Nr . 592 . Abendblatt . Samstag , den 19. Dez. 1314. Kadifche Presse . Seite 5«

-ß » Frauenleiden ■# >
ohne Operation, nach Tbure Brandt und Natnrhcilinetlwde. An-
wcndungsforin: Lei Gicht, rheumatisch . Erkrankungen der Ge¬
lenke, Muskclrlieuma . Ischias,chronische Beinleiden » . Fettleibigkeit.
Heißlustbchandlung , elektromagnetische Malsage und Gymnastik .
Elektrische Zwei - , Drei » und ipier- Zellenbädrr nach Dr. Schnee

medizinische Bäder . 15474 .5.6
Frau W . HSanousek , Amafienstr . 53 , 2 Trepp.
Vom Arzt ausgebildet , (frübet Kaiseritz . 116) Beste Referenzen .

Tpreckstunden vormittags 11— 1 Übt und 3— 6 ttör nachmittags ^

INII!» I» IIII» » II» IIIII» » I» » » » I» IIM » » N»NMI » » » NNMIIIINIIN » I» » II» II» NII» II

Herren -Wäsche Damen -Wäsche
Tischwäsche Küchenwäsche
Bettwäsche Wolldecken
Taschentücher , woll . Unterkleider

empfiehlt 17856

A. H . Rothschild
Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556 .

Sonder-
50000 Zigarren ,

hervorragende Qualitäten in
Original-Kistchen ä 100 Stück
Mk . 5 *- 5 *50

u . G . «-
Besonders ge¬
eignet zu
Liebes¬
gaben .

Weihnachts-
Präsentkistchen

und fertige Weih-
nachts-Feldpoftbriefe

in großer Auswahl und
allen Preislagen empfehle

ich gleichzeitig . 17826
Zigarrenhaus
Sadenia "

Jacob Weil
Kaiserstraße 163 , gegenüber Tietz.

An die deutschen

Herste, Apotheker,
lieferanten , (Proviantämter,

ßasarettdepots etc. !
Der Winter 1914j15 verlangt mehr als seine

Vorgänger nach einem wirksamen Mittel gegen
Frostbeulen. So viele Frostsalben auch im Handel
sind, so gross ist der Mangel an wirklich Gutem .

Dieser empfindliche Mangel hat uns veranlasst,
mit unserer

ösrofroßjalbe
mit hochwertigem Ichthyolgehült
ein zuverlässig wirkendes Mittel zu schaffen,
welches in den meisten Fällen vollständige Heilung,
überall aber mindestens Linderung schafft . Die
kleine Mehrausgabe, gegenüber anderen billigeren
Mitteln, die der Zusammensetzung ganz entspricht,
verschwindet demgegenüber .

Leiter von Lazaretten, Krankenhäusern etc.
sollten sich rechtzeitig mit

ösra -9rostsalbe
versehen . Probetuben stehen denselben, sovsie
den Herren Aerzten und Apothekern gratis zur
Verfügung.

Im Einzelverkauf in Apotheken u . Drogerien
in Tuben ä 40 und 80 Pfg . erhältlich. Als
Liebesgaben portofrei zu verschicken.

Für den Vertrieb geeignete Grosshandlungen
und eingeführte Vertreter gesucht 17^ 3

Alleinige Fabrikanten:
Chem . Fabrik Rosenberg & Co.

Karlsruhe i. B .
Telephon 185 . Telegr.-Adreffe : „Esra ".

•RrioWIfmtVfollißß mit Firmadruck liefert rasch und billig
die Drnckere » der „Badijih . Preise " .

Weine ! Weine !
Für Wiederverkäufer höchsten Rabatt ! För Wiederverkäufer höchsten Rabatt !

Weiß - und Rotweine
in Gebinden and bis zn den feinsten Flaschenweinen .

WßÜRWßlr ' P * Marfc Sr&fler> Markgrifler Edelwein , Rappoltsweiler Riessfing , Traminer , Mns-' ' w VSäiw . cateller , Deidesheims ', Rnppertsberger , Nenstadter Gnckinsland , Forster
Siiitsiramiuer , Niersteiner , Kempter Hochheimer , Hochheimer Domdechaney, Binger Ober-
mainzerweg , H ittenheimer , Winkler , Winkler llasensprung , ROdesheimer, RDdcsheimer Berg ,
Liebfranmilch , Johannisberger , Schloss Johannisberger , Scharlachberger Trittenheimer , Branne¬
berger , Graacher , Graaclier Himmelreich , Pisporter , Pisporter Falkenberg , Caseler, Erdener ,Erdener Treppchen , Maxim Hrünhänser , Scharzhofberger , Berncastler Doetor etc.

Heller, Affentaler, Affentaler Beerwein Auslese, Könlgsbaeher, DBrkheimer ,
Ober-Ingelheimer, Assmannshlnser , worunter verschiedene Originalabfüllungen
erstklassiger HAuser.

Original - Abfftllun gen , sowie alle übrigen B&dlucheii , BMssischen , PfXlzer, Rhein- und Moselweine
von den billigsten bis zu den feinsten Marken.

' TfSCllWCIUCj weiss nnd rot, von 70weiss nnd rot, von / U Pfg , an per Liter im Fass.
rtl Obstsekt, Kaisersekt, Grossberzog Friedrich • Sekt, Knpferberg, Bnrgeff,y utiiü UlH W WUIC « Henkoll , Feist, Chatean de vaax, Math. Mailer, Deinhard, Söhnlein, tsosse, ^
M Eckel , Oppmann , Deutz & Geldermann, Geiling, Hoehl, Kloss & Foerster, Vix-Bara. fh

% Weihnachtskörbe
I

(enthaltend 6 Flaschen] ®
der Marken Pentz & Gelderntann , Feist & Söhne , Frankfurt a . M., , ^

und Vix - Bara , in fem polierten Kistchen , letztere gratis .
fi) Victor Cliqnot, Hemer , J . Mumme & Cie ., Mo5t & Chandon, Tenve Clinnet ,
«*> k * Pommery, Heidsiek, G . fl . Mnmme & Cie., Asti Spnmante, Bissiager , Leon

Chandon, Louis Röderer und Dentz & Geldermann . Q'
S r .Afrn f ! P * deutsche und französische von Mk . 2. — bis Mk . 30.— per Flasche , Ronyer , Gnillet & Cie. , 2?
A Hciinessy, Bellet , Martell und Sorin . ' '

£ ?
^ 13 S Slrfirp * ^ ordhäuser , Zwetsehgenwasser , Kirschwasser , diverse Jahr -

gänge , garantiert echt Schwarzwälder , Pfefferminz , Anisette , ff)
sfj ßergamotte , Vanille, Magenb tter , Stonsdorfer Bitter, Mampe, Trapisten-Likör, Maraschino , iŝ i

Grand Marnier , Chartrense de Tarr .igone , grün und gelb , Benediktiner , Abtei -Föcamp, Cura (; ao ,
~

g Half om Half, Cherry Brandy (Bols und Föching ), Absinthe Pernot, Eier-Cognac (Holland"
),

« General-Depo! von : Schlichte Steinhäger §
I Liebesgaben für unsere Krieger &

Ä wie : ßum , Arrak,Punsch f KirschwassßP , Gognac , Portwein etc . S
U in passenden Glasflaschen , sowie in jüfletallhülsen verpackte Feldpostflaschen , als W
($} Feldpostbriefe versendbar , billigst. ^
$ P ^ fl « r !lÜFQQPfi7Pri • Düsseldorfer , Bnr ^nnder , Portwein , Arrak , Rnm , Schlummer -Whisky ,. (j ] u 7 Ananas und Schwedische , sowie schwedische „ Genuine - Ä
^ öaißorac - Punsch " (von Cederlund ) , Original - Jamaika -Rum nnd Batavia -Arrak etc . r-,*.

allerbester Steinhäger der Welt , garantiert nur aus Wacholder und Korn gebrannt .
Aelteste und gröestc Steinhäger -Brennerei .

Ä

09

Ausländische Weine ; %
1

Malaga , Sherry , Portwein (Oporto) , Madeira , Taragonaweine , Mistella , (<x^ a v * Grenaclie, Moscatel, weiss, süss, Moscatel de Yerez , allerfeinst süss. Lacrimae ^
Christi , Malvoisir, Türkische weisse Siissweine,feinsten Ital . Marsaia und Vermouth etc.

Saraos, Mnscat, süsse Ungarweine , sowie

Medoc , Chatean Marganx ,f^ <* fS !T8 'yAcSGPflP " a) Bordeaux ! St . Jnlien , St . Estephe ,a a 8t . Christolj '
, St . Emilion , St . Michel , Ponsac .

^ üafe .'.' U ! feinste Klarken von Thompson , ÜSarceau n. Legi ^ ndre wie : Grand
Pny Lacoste, l' aniilac Medoe , Leoville -Barton , St . Jnlien - Medoc , Calon , Segnr , St . Estephe ,Corneillftn Marganx , Chatean Meuten, Roischild Ponillac (On ^ .; alabfülhxng ), Hant Sauternes .b ) Burn UK^ ® ^ 5 Nur Marke „ Parisot und Briiningbans " wie : Beanjolais , Nnits , Macon , Macon
extra , Beiiniie, Voluay, 1808er Pommard , 1898er Ciiambertin (Origi

'
nalfüllungen ), Chablis.

TiQrhwPIflP * Wf' iss und Rot, von 63 Pfg . an per Liter , in Gebinden von 25 Liter ab.I IJv . l W WBBgw » zoll. ni) (1 Akzisfrei.

Vprcjfhmttwpine • Krie « ?,lS0Sss , Corfn und Santa Manra , Spanische Alicaate ,v vb ^ t.ati .ag .5n . * Valencia, Benicarlo. Priorato , Navarro, ItaJen . Barletta und Bar-
ietla extra , iloutague etc . ab Transitlager Karlsruhe und Mannheim.

WainproliBa und Preislisten su Diensten. "^ 0® Woinprobea aafl Preislisten za Dieaston.
Wir offerieren dieselben in allen Preislagen und Jahrgängen .

i

\ Ml
ip ;

W t lite & Cie
. . hftoiiu

Wsin ^roniiandlung u . Imporigeschäft Kreuzstraße 29 u. SteinstraOe 23.
Eigene Weinstuben :

K «-ei * ? <s*r . 29 ? American 8ar „ Maxim " , Herrenstr . 16 ; Hotel Mtiirsch M Hagenau , Schiessplatz .

Kche Pojien bessere

HerrenHieider-
siofr- iesfe |

sind enorm lnllig abzugeben.

Äoiferfir 133,1 Tr . hoch .
Eck : Kaiser- und Kreuzstrasze.

öraüiischweio
D . zeitgem . Ausbildung gute Stolig . als
Verwalter , Rechnungsführer ,
Molkere boamter . Prosp . kosten¬
los d . d. Direktor 1. Krause . i65J .5 .5

Patentanwalt
ü r ° S - Hauses 11 !

Ingen .eur und Chemiker , i
StraMsbiii tf j . Eis . , Tel . 1787 .

Neu e Strasse 2 \ Boulevard .ĝ eaK;,rJ8̂ ^ 3ĝ mai\Laggĝvtrx -*-r ».ro™iiaziraBrJg-raqj

17821

Ziehharmonika
Guitarren
Mandolinen
Zithern
Geigen

sind biiiia abzugeben in

Weintraubs An - und

Verkaussgeschast
52 Äronensiraße 52.

Atterkümliche
Möbel , viele Porzelli, » e. größereund kleinere ilber - Gegenstundewerden enorm billig , unter denallergunstlgiten Zadluugsbeding-ungen abgegeben ! ? 4̂g<)5^Fischl , Waldstros?- «.

GeW gebr. Geize
daselbst zu verkaufen : gut er -

.» mdersckreibvult5 J . , schön,,einschiger Kinderschlitten 5 ,/t .%* n 3 » fcfien Sonntag von 811br ab .B48983 Stein strafte U , 3 . Stock.
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wlBcnbBfoft » Samstag , den 19 . De ? . 1914 .

färbt vollständig unzertrennt
in kürzester Frist

Färberei K . Timeus
Mariensir. 21 . Kreuzstr. 16 .
14.12 Telephon 2838 . 15948

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Verwandten die traurige Mitteilung , dass unsere

liebe Mutter , Grossmutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante
Montag , den 21 . Dezember 1914.

abends 8 Uhr (Lok3l „Löwenrachen ,
Kaisorpassaee )

für die Konzertkantate .
Die verehrl . Damen und Herren

werden um vollzählige Beteiligung ge-
bctc-n . 1T865

Der Vorstand . .
eine 14 f . H . - Uhr . 3 Deckel. Gold ,
ein Armband mit 16 Brillanten ,
ein H . - Ring . Brillant , 1 Karat
und 29164 silb . H . - Uhren . gold .
Tameuuhren , '/, Dutzend Eftlösiel
in Silber , sowie Zuckerzangen ,
Becher und dergl . B4S119
Gottesauerstr . 22 . 3. St . r.
CSXßSS komplett,4ü .^ , Waschkom-
Jöl ? * »^ mobe , Nachttisch , Vertiko ,
Schrank . Diwan , Stühle , Schreib -
tisch, Pianino , Garnitur mit 2
Fauteuils , Auszugtisch zu der -
kaufen . B48990 .2 .2
Klaristr . 2Ä, Vorderbaus , parterre .

SKWM ^ ZZ
L49089 Hofsmann,Kärcherstr . ö7,l .

geb . Fels
heute früh 6 Uhr nach längerem Leiden sanft entschlafen ist .

Karlsruhe , den 19 . Dezember 1914.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Feuer -Bestattung findet am Dienstag , vormittags 11 Uhr . im

Krematorium statt . — Trauerhaus : Kaiserstraße 63, II.

Kondolenz -Besuche werden dankend abgelehnt . 17S66

PST kessle

Hotel lowack

IMenfeuerzeuge

Handwarmer f. fiiütistaii

llir Lunten

aiühkotalen

Hartspiritus
Feldkocher

ierssndfläscbcben u .

DOSen 17787 .2. 1

Militärmesser etc .

J . Bähr
Eisenwaren

5t WaldstraBe 51

Im Kampfe für sein Vaterland fiel unser liebes
Mitglied

August Bauernieister
Kriegsfreiwilliger .

Ehre seinem Andenken . 16867

Karlsruher Männerturnverein .

| Neuheiten
m

| Krawatten |
und W

Schlipsen
angetroffen .

| Gustav Oberst |
88 Kaiserstr . 88 .

Rabattmarken

Am 10. Dezember fand den Heldentod fürs Vater
land unser lieber Philister

Regierungsbauführer , Dipl . Ing.
streng reell diskret S349103
Frau Morasch ,

Kaixerstraüc 86 , 11.

(X , X . X )
Leutnant und Adjutant im Feld - Artillerie - Regt - 26

Ritter des Eisernen Kreuzes .

Die Karlsruher Burschenschaft
„Arminia ".

Karlsruhe , den 19. Dezember 1914. 17841

Geb . Dame , evg . , Ende 20 , von
nutem Acukern , blond , schlank ,
sehr häuslich und wirtschaftlich ,
sucht Herrn mittleren Alters , evtl .
Witwer mit Kind , in auter Ledens -
stellung kennen zu lernen zwecks
Heirat :

Gefl . Anträge , nicht anonym , be -
fördert unter Nr . B49097 die Ge¬
schäftsstelle der „Bad . Presse " .

Adoption .
Kinderlose Witwe , sehr vermög .,

wünscht ein hübsches, kleines Mäd¬
chen im Alter von 3—4 '/, Jahren
zu adoptieren . Bedingung : Ge-
sundheit und Abstammung von nc»
>linden Eltern . Angeb . unt . R.
4870 an die Geschäftsstelle d . . Berl .
Tage blattes . Berlin W. 35 . 6387a

Gold . u. silb . Herren - u . &)amen -
uhren , Eisenbahneruhr mit schwerer
silberner Kette . Mandoline , Geige .
Klarinette , Flöte , Spieluhr mit ca .
30 Vlatten , „ Platen , die neue Heil -
Methode "

, 4 Bd ., Photogr .-Apparat ,
Reißzeug . Zhlinderhut , OvernalaS ,
Lederkoffer.

'/- Dtzd. Kaffeelöffel .
Silberaufl . , sowie Herren - u. Dam .-
Neider , Lchuhe, all . bill . abzugeben .
83491181 .2.2 3 * t)rinotrftr . 28 , n . l . _

Feine Ähren .
Eine Herren - Ubr mit 3 Gold -

decke! , desgleichen für Dainen , mit
Raken besetzt und ein Anhänger
in Gold . 17 *46 .3 .1

Näheres ^ ährinaer ^ rahe 24 . II .

bekannt billigste Preise .

Angehörige l>. Kriegern Fxtrgrkbatt .
« onntags von II bis ^ Uhr offen .

empfiehlt

Holländer
Den Heldentod fürs Vaterland starb bei den

Kämpfen in Frankreich am 1. Dezbr , mein guter ,
treubesorgter Sohn und Bruder

In Belgien starb am 1 . Dezember den Helden¬
tod für das Vaterland mein guter Sohn , unser lieber
Bruder und Schwager

Joseph Lang Finasizsskretär , Vlzefeldwshel Im Reserve -infant - Reg . 201

Frau Antonie WtülSer Witwe «
Toni üüiJer .

Beileidsbesuche dankend abgelehnt . 1785(

schwere Kövfe

ver Kopf nurGefr. d . Landwehr I im Res . - Inf . - Regt . 201
im Alter von 30 Jahren . B49U6

In tiefem Schmerz :
Frau Ferdinand Lang Wwe .
Unteroffiz . Ferd. Lang , z. Z . im Felde .
Unteroffiz . Karl Lang , z. Z . im Felde .
Anna Lang .
Hedwig Lang , geb . Kleber .
Marie Lang , geb . Bräunlich .

Karlsruhe, im Dezember 1914.
Kondolenzbesuche wolle mau bitte unterlassen .

in sämtlichen
Filialen .

iWsilMWWIZ
frei ! Vrobeu :iO Stück umsonst !
wenn 50 A für Porto eingesandt sind.
Willi . Fuchs , Pros 'Jiheim ,

<? rbt) tni,5cuftr . « Ii. ii424a *

^ uwehittegsHörptr J
Gas , Elektrisch— unübertroff . J
Auswah 1in Form . u . Preislage #

Kowrad Schwarz }
firoüh. Hoflieferant,

, Waklstr . 50 , Tel . 352 O
fe Rabattmarken . 9

empfehle : BlUbendc Pflanzen — Palmen u . Araukarien
TepUanztc Jiörbe — Liclitcrhrünzc in reichster Auswa! aust Wetfsbiech, mit Schraubenverichlutz , 31tu Verwendung von

Spirituoien ic., ausierdcm
Hand - Wn TaaBCh ® Rj - W ä rgweöf < hgi R g
die beliebtesten Geschenke für unsere Krieger , fabrizieren und
liefern vorteilhast au Händler Gi3 » a

lEolilci *, !!' ! eialllvarenfabri 1, Metziniten , 5!3b ;' .

mit Wu uschkarten , als Feldpostbriefzu versenden. sind für u;iB»re
Soldaten willkommena ]\ c «ijahr8Ki ' ii $se . 17653

"Willa . Brelim , Grossh. lad . Hoflieferant
V/Uoriastrate 6 — Telephon 556 . Kaiserstraße 154 — Telephon 22i

An den Sonntagen vor Weihnachten
ist mein Beschält von 11 L'br ab

geöffnet. 178<3sJ

ca . SO Liier , bei Abnahme von 40
Sitte ü Mk . ! .» <>

Jü ' ^ efapte unt . Ar . S849106 an die
stelle der »Bad . Presse .

"



Nr . 592 , Abendblatt . Samstag , de« 18. Dez. 1914.

<5imograpf ) ie ! \
Montag , don 4 » «Jan « beginnen wir mit einem

AnSängerburs
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze-Schrey mit
dem Bemerken , dasa der Unterricht gründlich erteilt und
in littriester Zeit (ca . 80 — 100 Silben) ein vorzügliches

Resultat erzielt wird .
Ferner beginnen neue Kurse in :

Schönschreiben , Buchführung (einfach , doppelt, araerik .) , Ma¬
schinenschreiben (33 erstklass. Maschinen verseil. Systeme ) ,
Korrespondenz, kaufm . Rechnen, Rundschrift, Wechsellehre ,
Seheckkunde , Kontokorrentlehre, Sprachkurse : Deutsch .

Englisch, Französisch , Italienisch , Spanisch .
■ytf Tages - und Abendkurse . -* c

Ausbildung zur perfekten Maschinenschreiberin
bezw. Maschinenschreiber nach der IJnderwwod
Meiste rschafts -Schnelllschreäb - .ta et tiotle .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere VermittlungFahrpreis
ermSOigung , auch sind wir für gute, preiswerte Pension besorgt.

AusführlicheAuskunft und Prospekt bereitwilligst durch die
Handelslehranstalt nnd
Töchter - Handelsschule jiM -wiKUi

größtes und ältestes derartiges Institut am Platze
Karlsruhe , Kaiserstr . 113, Ecke Adlerstr.

Telephon 2018 . 17506

Bad ifche Presse « Kette 7 «

Pädagogium Oberkirch
(Badischer Schwarzwald). 6409a .S.S

( Erfolgs . Eintritt jederzeit Nichtversetzte Schüler
hr zu ge -
>Unterprima .

VorzüglicheErfoige . Eintritt jederzeit Nichtversetzte S<
erhalten die Mftgrllchkelt , ein volles Jahr
Winnen . Stete Ueberwach. ReaWhulklass . Sexta bis TInl

Neue höhere Handeisschule Caiw
twOrtLSchwarzwald Pensionat . Gegründet 1908.

Bekanntes Institut 1. Ranges.
Beal -Abteilung :

ßklaseige Realschule
■.Tarberel ». ».XiBjShr.-Eiameii

AnalÄnder -Kors.
AtHgezetchnJEifofge. -TorrttL Verpflepinf.-GesundeHöhenla «e.

Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer.

Handels -Abteilung :
6monfttl Handelskurse .

Handelsakademie .
Prakt. Uebnngskontor.

MNt . '. «»v unter Staats *
Mrfalokt atehend«

Höher «

Handelsschule Landan ( Pfalz ) .
ffir Srbtller von 11 —20 Jahren.

Ln
1 1 , .. rrlnnlinln f°r S^nttlPrvon 11 —20 Ja]

HaBfleisreaiseniue « 12/13 «

«. WM
i QonrioirlntPOO kauf®- Ausbildung für
, naliUCläRUr« / junge Laute von 16—30 Jahren .

Sohat- ■ PsaaloaataHlame In Imposanten Neubauten.
GewiesenhafteBeaufttehtlguns; anerkanntgute Verpflegung .
AuaAhzlicha fiu apatt e veraendet Direktor A« Harr »

Neoanfnahme
«. Januar 1916.

Jör Spekulanten !

Einige Tausend Militär -Schlafdecke « 4 . 3V bis 8 .—.
Einige Tausend Rormal - Hemden , Rormal -Hose « . Kopf »
schütze ». Pulewärmer billigst abzugeben. Sämtliche Artikel
sind sofort lieferbar. 6346a

B. Schmidt Nachfolger
Müllheim (Baden ) .

^ immelkeber Vier

Inhaber : LOUIS VIER, Hoflieferant
Kaiserstrasse 171 : : Telephonruf 1158
Spezial -Wäscbe - and Beffen -Aossiatiangs - Gescliföi

Orösste Auswahl und Lager in allen
Wäscheartikeln , Leibwäsche für Herren,
Damen und Kinder . . . .

Tischwäsche Lettwäsche Küchenwäsche
Stels vorrätige üorapl . Braut- und Baby-Ausstattungen.

Blusen , Unterröcke , Morgenröcke .
"Kä .2 .i

Weihnachts -Ausstellung .
Zusammenstellung praktischer Weihnachts - Artikel .

Spezialabteilung für Feitjausrijsfonji
Reformwäsche , Normalwäsche , seidene Unter¬
kleider, Reithosen ohne Naht , Westen in Wolle ,
Leder u . Seide , Brust- u. Lungenschützer , Leib¬
binden , Kopfschützer , wollene u . seide e Socken .

Mlmlilieilliefeimg .
Die Gr . Direktion der Heil - und

PflegeanstaU Illenau vergibt für
daS BetriebSjahr ISIS auf Grund ,
läge der allgemeinen Bedingungen
für die Bewerbung um Leistungen
und Lieferungen für die StaatS -
und ^staatSanstaltenverwaltungcn
rom 3 . Januar 1907 und der aus
dem VerwaltungZbureau zur Ein -
ficht und Bezüge aufliegenden be-
sonderen Bedingungen im Weg ,
deS schriftlichen Angebots die Lie
ferung von :

100 m Baumwollzeug zu Man
neranzügen ,

200 m mittelgrauen Ettlinger
Sarsenat Marke S,

500 m gebleichtem Baumwollwch
zu Wolldeckenhüllen , IM
cm breit ,

700 m Baumwollflanell . uitauf
gerauljt mit schwarzen
Streifen lMilitärmuster ) ,
80 cm breit zu Männer -
Hemden ,

300 ra Pique für Bettjacken , 30
cm breit ,

500 Stück farbigen Taschen
tüchern nach Muster .

50 lc« Bettfedern im Preise von
etwa 6 JK 50 .3 ,

72 Stück grobgebildeten leine¬
nen Servietten , 72/72 cm ,

72 Stück feingebildeten leine¬
nen Servietten , 72/72 cm ,

300 m gestreiften Damast , 130
cn > breit , zu Plumeaux -
bezügen ,

4000 Iis kristallisierter Soda ,
1000K « weißer Kernseife mit

mindestens 60^ > Fett -
sauregehalt ,3000 k« farbiger Schmierseife mit
mindestens 40% Fett -
säuregebalt , in Gebinden
von 12Vj kg .

Die Schmierseife wird in 8
Teilmengen während des Jahres
abgerufen , die übrigen Materia -
lien sind innerhalb 6 Wochen zu
liefern .

Angebote auf
frachtfrei Station Achern bezw . be»
ortsansässigen Bewerbern frei An «
stalt gestellt , sind verschlossen, mit
der Aufschrift „ Materialienliefe -
rung " versehen , unter Veifchlutz
von Mustern bis längstens

Montag , de» 4 . Januar 1915 ,
vormittags 11 Uhr .

portofrei bei der AnstaltZdirektion
einzureichen . Zu diesem Zeitpunkt
findet die Oeffnung der eingelaufe -
nen Angebote statt . 4070

Die ZnschlagSfrist beträgt zwei
Wochen.

Illenau , d?n 16 . Dezember 1914.

PatentanwaltsbQro
Prof. F. Anton Hubbuch

Patentanwalt

A . Ohnimus
Straßburg i . E.

fräher Rosheimerstr . 16
jetzt 110J

Kleberplatz Nr . 10
Weilerhaus .

ßrtflfthnttfichftfJon empfiehlt in reicher Auswahl und geschmackvollster
Ausführung die Druckers « der „ Vah . Presse " .

an

an

Damen »
farbig v . 9 »

Warze WNlelv .i4 . 75

. von 12 »^ ° an

. . von 0 *05 an

KoMkmmkeil . SZ an

Kmdermäntel 1 « . «ne «

Wettereapes \
® mtK

Weimslr . 34,1 Tr .
Sieine Ladenspesen , billigste Preise .

Sonntags von 11 —8 Itfrr offen .

Moderne Augengläser
für Nähe und Ferne zugleich, ohne

Brillenwechsel.

Brillen uns ! Kneifer
in den verschiedensten Ausführungen
und Preislagen werden fachgemäß

angepasst. 16833
Reizende Neuheiten in I^orgnetten
Grosse Auswahl in Feldstechern .
TbeatcrgrlUser , schwär,- und

Perlmutter mit und ohne Stiel .
Mttronicter . Thermometer

SKejü-PtinUtal - J« Iäser .
— Bitte Broschüre ?» verlangen . ■

V . Sichler , Hofoptiker ,
Karlsruh « , Kniserdtr . 153 .

Telephon 223b

GER NÄHMASCHINEN

lös * Naosgeliraash und für den Erwerb mt4 ;
Mo praktischsten n . seltgomässeslen WeihBachtsgeschenhe !

Erleichterte Zahlungsbedingungen .

Singer Co . Nähmaschinen Act . Oes .
KaiserstraSe 124 Karlsruhe

rzzgpcril
SehützenstraDe 38 .

us uaiui iiuior rvumciod
:rgeltellt. Mit beitem
si Nervenerkrankungen ,
ankheiten , Manen- u . Un

aus natürlicher Kohlensäure ohne EITenzeo
g angewendet

, .Mgien , Frauen -
. Jnterleibsleiden , Herz¬

affektionen etc . Vollkommene Gebundenheit
der Kohlensäure mit dem Badewasser , kein
Geroch ! — Vorzügliche Wirkung ! 17178

Friesfricfasbad
136 Kaiserstrasse 136 .

Uli!

F . WOLFF & SOHN ' s

KARLSRUHER WASSER

Nützliche und willkommene Weihnächte - und Liebesgabe !
Karlsruher Wasser besieht aus den feinsten belebenden und stärkenden

Teilen der Pflanzenwelt , seine sanitäre Wirkung ist derlenigen des besten
Kölnischen Wassers gleich , so daß sein weitverbreiteter guter F}uf
gerechtfertigt ist. 17608 .3.3

Angenehmstes Toilette « und Rleehwasser ! ----
Preis der ganzen Flasche Mk. 1.25

,, p, halben h - • • . •
Kisieben mit 3 ganzen Flaschen . .
'/t Champagner-Flasche m . Weidengeflecht
'/s " » *

n 3.60
- 7 -

2 .50
.. 4 .75

Parfümerie - , Drogen - und Friseur -Geschäften .

3

Et '

Empfehle alle Sorten 17454 .3.2

u Weihnachts ■ Gebäck ,
I als : Christstollea , gefüllte nnd ungefüllte Kränze ,Kokosnußmakronen , Buttergebackenes , Springerle u. s . w.

Hofbäckerei Fr . Sinn « vorm. Fritz Zoller
Telephon 1301. Adlerstraße 41.

Ohne Misserfolg -echterYoghurf
für jedermann durch den

Yoghurt=Brüter von Dr . Klebs j
Brutzeit 3 Stunden .

Herstellungskosten iör I Liter YoDhurtca. 25 Pf.
Anerkennung :

»Ich bin mit Ihrem »g.- Brüttr u . Hg, ,
rtentesit sehr aufrieben . Iis damit bereitete
M .- Milch ist ausgezeichnet . Das Fermext ist bester
nad miSgiebiger als solches anderen Ursprung ». I
Bitte mir umgehend 1 Glai germen! ju sende».

9723 *r. Fr!« KenffdWet ."
In Apotfieken n . Drogerien : -wo nicht erhältlich direktnnter

Nachnahme Mk . 4.50 zn beziehen Vom Chem . BaKteriol. Laboratorium
v . Dr . Klabs , Miinohen , Gocthcstr . Beschroibnng kostenlos . .

Trunksüchtige
und deren Angreliftrixt -
27 .16 wenden sich an die lT" '

Beratunfisfteile für Aliioiiol- KranHe
im ObergeschoBd . Krankenkassen-

Verwaltung, GartenstraBe 14/16.
Sprechzeit von 12—1 Uhr.

KostenfreieAuskunft an jedermann .

Militär - Lampen,
M ßrWalielieii ,

ß^ M WhImptii lt .
Nor QualMSware .

ICiißi )
Waldstr . 26.

Ankauf
fortwährend v . getragenenHerren -
kleider . . Stiefel . Uhren , Gold , Pla -
tina , Silber u . Brillanten . Militär .

5 ? Holz 55

! /»um Anfeuern , kurz gesägt und fein gespalten, frei Auf.
bewahrungsraum bei Abnahme von mindestens 5 großen
Körben k Mk. 1.20 .

Al »fal !hol ; , solange Äorrat reicht , fitvs gesägt I
und grob gespalten bei 10 großen Körben ä Mk . 1.—.

'
NB . Kunden, die auch ihre Kohlen bei mir bestellen,

>erhalten auf Anfeuerholz Preisermäßigung.
I Bestellungen werden zu jeder Zeit prompt und reell I
| erledigt.

Carl FinHeistBiR '
« i ^ uoiiypi

Zchlt !ilMk!l . , HoWgerei » . SjjaUctci mit Krastbetrieb
[ 0 (üiiWtr . 59 ., M2402 . LagerSchlachthaM . Z . Tel. 2829.

Bestellungen werden nach wie vor bei Herrn Ciust .
SIomlbMrgcr , Zirkel 2V, Tel . 559 , entgegengenomulen.

Uniformen,gedrauchteBetten, ganze
Haushaltungen, sowie einz. Möbel
stücke, Pfandscheins » . Gebisse und
zahle hierfür, weil das größte Ge -
schäft , mehr wie jede Konkurrenz .
Gesl . Offerten erbittet Ersieb unft

f mvynwi '

Wiener Schneiderin
vorfertigt fite . Toilette » Umstände
haivsr zu besonder billig . Preisen .

Zchgtzettstr . W , Hth . . II.

KüchenabfiiZle
zu kaufe « gesucht bei guter Be -
zahluna . ebenso LOS gedraiiri ' t, '
Falzztt ' gel . L4S0 »S.?.SNäh . (Ssfenweinftr . U8, H ., 2. St .

Ee!egechei!Si!Ms.
Goldene Herrenuhr u . S Vril -

litntrinao verkaufe» . 17SK8 .4.2
Kaiserstraste 1 ». 3. Stock.

rsteS An- und BerkaufSgeschäft
15570 vorm . Levy
Tel . 2015 Markgrasen strafte

UeberzieheralleGöß «^

XlIflSIT } Maßarbeit .

guterhalten,
Damen - Jacken , spottbillig .
B490S2 ^iähringerstr . %8 , 2.<&! ., 1.

Zu güitft . Beding , gibt Konsumw .»
Bersand -Gefchäft au reelle Leute

Bardarlehen
von 10 —200 Mi . , event . auchWarenkredit mit spät, bequemer
Heimzahlung . Refer . zu Diensten /
Anfrage » unt . Nr . B48871 an die
Geschästsstelle der . Bad . Presse " .

Gebromdle Mhxj
Diwan . Vertiko . Tckreibtisch
Bücher,cl,rank . Flurgarderobe . Paneele . Banerniisch .vollst . Bett . Waschkommode
mitMarinor m, Spiegelau ' fav .Nachttisch. Tische u. Stühle
» nd dilligst adjvgeben . I7SL»

Markgrasenftraße 22 .
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Weihnachtspackungen t
einzeln und Hl versandfertigen Packungen

DelikateS - KSrbe in allen Preislagen,hübsch arrangiert
Persischer Malossol -Kariar
Hummern , lebend und gekocht
Austern , feinste Holländer
Calinseleber -Terrinen
Günseleber -Pasteten und -Wurst «echte StraßburgerFluß - und Neeflsctae , lebendfriach
i ' lscli - Rilucberwaren , Fischkon -

«erven und Marinaden
Tafel - UeflUgel ( Bratg &nse , Truthähnen,Enten , Kapaunen , Hahnen )

Schinken , mild gesalzen, das fernste
Obst - und GemUse - Konserven
Marmeladen und Konfitüren
Back »Artikel in nur besten QualitätenSttd - n . Dessertfrüchte in Präsent¬

packungen
Schokoladen u . Biskuits in Präsenl-

packungen
Weine , weiß und rot, aus ersten Kellereien
liikttre n . Se kt , bekannteste Marken

echt Schweden . Seioer,

bei

Hans Kissel ,
17837

Kaiserstraße Nr. 150
Hollieferant ,

Telephon Nr . 335
Prompter Versand . Verpackung frei !

% Jforaasbestetltitigeii auf DellkateßkOrbe, Fische, Geflügel ei bitte frühzeitig . |

Unser diesjähriges Weihnachlshiichl
Unlöslich verknüpft mit den großen Tagen, die wir
jetzt durchleben , ist der Name Bismarck . Ihm ,dem eisernen Kanzter, verdanken wir die

Einigung des deutschenVolkes
ohne welche Deutschland den ihm aufgedrungenen

Kampf nicht hätte aufnehmen können.
Am 1 . April 1915 sind 100 Jahre verflossen seit
dem Tage , an dem der große Deutsche geborenwurde . Zur bleibenden Erinnerung an diesen Tag
bieten wir unseren Lesern ein Original -Prachtwerk

unter dem Titel

BISMARCK
Das Jahrhundert der deutschen Einigung

von Dr. Erwin Reimer — — — — ——
für den durch Massenauflagen ermöglichten

Merst hilligen Preis von mir 3 Mk.
Vor dem geistigen Auge des Lesers entsteht ein voll¬
kommenes Bild des „ eisernen Kanzlers "
in seiner ganzen Größe . Das Leben dieses Genius,dieser ragenden Reckengestalt wird uns durch
dieses hochinteressante Original-Jubiläums-Pracht -
. . werk näher gerückt und mehr verständlich.

Ca. 250 teils ganzseitige Prachtbilder erhöhen noch den Wert
des Buches , das auf das feinste ausgestattet , auf Kunstdruck -

papier gedruckt und künstlerisch gebunden ist.
In keiner deutschen Familie darf dieses Buch fehlen .

Solange Vorrat , zum obigen Preise in unserer Geschäftsstelle ,Lammstraoe I b, erhältlich , wo ein Exemplar zur Ansicht auf¬
liegt. Nach auswärts bei Voreinsendung des Betrages , zuzügl60 Pfennig Porto . Bei Nachnahme 80 Pfg. extra . — Auf ein

Paket gehen 3 Exemplare .

Verlag der „Bad. Presse"
, Karlsruhe.

Andenken an Gelallene !
Dieses aparte Schmuckstück liefere als Broscheoder Anhänger oder in ' /» Größe als Krawatten¬

nadel in Alpacca , Silberschwarz , emailliert mittadellosem farbig. Emaillebild zu Mk. 3 .25 , in echt800 Silber zu Mk. 4 .75 franko gegen Nachnahme .Das Bild wird nach jeder Photographie , die un¬
beschädigt zurückkommt , angefertigt . Neuheiten in
Patriot Schmucksachen . Beste Bezugsquelle für
Wiederverkäufen !. Detailreisende . Preisliste gratis.F. Kohm, Konstanz D 4 ( Baden)

August & Emil Nieten
^ Kohlenhandlung Reederei

Karlsruhe - Rheinhafen A

Elektrische Kranen -Anlagen , Verlade -Brücken , Siebwerke
i » Telephon Nr. 129 und 5624 = === =

empfehlen in bester Qualität : 12746
Kohlen , Koks , Briketts jeglicher Art
fflr Industrie - und Hausbrand zu den billigsten Preisen .

Wer vermittelt
einer

Grosschlächterei
.Möge in olletWIen MWelea Sammeln

(in Waggons von 100—200 Stück) für 6441a
Konservenfabriken . Heereslieferung oder Gefangenenlager ?

Offerten unter M . Z . 3018 an Rudolf Moste . Düsseldorf .

iebrauckt , billig abzugeben .
jevy & Lümmle , Möbelhandla .6.1 Markgrafenstr . 22 . SS*0*-8

Ein massiver feiner

Etztisch m Ausziehen
ist um billigen Preis zu verkaufen .

Näh . Weltzienstr . 27 . II . 17871

Gelegenheitskauf .
Weihe Tmenhemdeii
irm per 6!üt& 1 .3Ü, $1. 2 -

Wilhelinjir. 84. 1 It .

AlegMMaus
Maudoliue « von Ji 7.50 an.
Guitarre von ji 8 .50 an ,
Ia . Laute von Jl 20 .— an ,
Amer . Guitarre -Zither v. 5 .— an .
Schw . Spieluhre » (30°/o Rabatt ),Ia . Violine « von Ji 7.50 an,
Kinder -Violine « von JC 1 .—,
Lauten » und Mandolinenbänder .

Eine Partie Sprechavvarat -
Platten . io lange Vorrat p . St . nur
Jl 1 .—.9! oisianalpfeife,,Hilfe "65 £
Billige Mundharmonika . 5048961

C. Sattler, Nachs..
Kaiserstraste vi .

»o lo
auf

kompl . Ew ^
richtungen

und
Einzelmöbel

Büfetts
Bertikos
Bücherschränke
Schreibtische
Kantenils
Flurgarderobe «
Spiegel
Bilder
Nipptische
Bttsienständer .

Maier Milcheimer
Kronenstraße 32 .

Billige Puppen !
Vorrat in allen Sorten ergänzt ,

spottbillig . B49l01
Amalienstrane 22 , im Hof , rechts .

Troßh . Hoithkllter .MMvht .
Sonntag , den 20 . Dezember .

18. Abonnements - Vorstellung der
Abt . <7 lgraue Abonnementskarten >

A n ö i n c .
Nomantüche Zauberrper in vier A ! ten .
!>!ach Fouqu ^S Erzählung frei de-
arbeitet . Text und 1'iuftf von A ert

Lertziiig.
Musikalische Leitung Karl Wolter .
Sceniiche Leitima feter Duntas ,

Personen :
Bertalda , Tochter verzog

Heinrichs . . V L .' ucr-Kotilar ,
Ritte » Hugo von Ring -

ftetten . . . . Hans « tetoert .
Kühleborn, eilt mächtiger

Wassergeist . . 3 v .in Gorkom.
Tobias , ein alter

Fischer . . . . Jos . Grvtzingcr
Matthe , sein Weib Fl . Mosel - Tomschik
Uudine. ihre Pflege »

lochter . . . Th . Müller - Neich .' ! .
Pater .veilmann , Orkens -

Geifilicher a »s dein jl loftcr
Maria Gruß . Goltfr . Hagedorn

Veit , Hugos Schild -
knappe . . . . HanS Bussard .

Ha » ? , Bertaldaö Keller-
me . ster . . . . Fritz Hancke .

Der itanzler . . Max Schneider ..
Würdenträger . Ritter und Frauen .
Jagdgefolge . Pagen . Knappen —
Fischer und Fischerinnen . Landlettte

— Wassergeister .
Der erste Akt spielt in einer Fisch.' -
hiitte , der zweite in der 9ieidj8>trt ^
im Herzoginnen Schlosse, der dnt
und vierte Alt spielen in der

und auf der Bing Ningstet ' e».
Zeit der Handlung : gegen Ende o .- >

siinfzchnlen Jahrhunderts .
Im 2. Alt : r sticiier Vanz
arrangiert von Paula Allegri -Bitt>>.
Anfaii c> l |87 Uhr . Ende nach 1/410Uliv

Avendtasse von 6 Uhr an .
Der kreie Eintritt ist aufgeliolie »

Vt^ofldocken , div . Größen
1000 Woll-Jacquard - Decken
Große Partie reinwollene Flanelle

200 Dutzend

wollgemischte Trikot - Unterjacken
80 Dutzend

wollgemischte Trikot - Hemden . \ 17867

A. H . Rothschild
Gros -Abteilung

Kaiserstraße 167. Telephon 1556.

B. Albert Tensi
Ecke der Markgrafen » u« d Kreuz st ratze » 0

empfiehlt, « Weihnachts - Geschente «

Papiergeld
Füllfederhalter , billigst
Brieftasche « , auch f. Pa |
Portemonnaies
Photographie - Albums .
Neueste Puppenspiele
Farbkasten . Mundharmonikas
Bilder - und Malbücher , sowie

Postkarten - und
Briefmarken - Albums

Dokumenten
- Mappen ic .

chreib - und Poeste - Albums
Gesang - und Gebetbücher
Tinten t Zeuge

Spiele , der KriegSzeit enisprechend.
Goldene BUderrahmeu .

Feines Elfenbein - Postpapier in Kassette, 25 Bog . u. 25 Kuv . 50 4
Verschiedene Sorten farbige und Bütten - Briefpapiere ,

sowie mit Rand und Blumen .
Sämtliche Schulartikel : Schulranzen . Bücherträger . Musikmappen

Federkasten tt . 17849
Große Auswahl echt Münchner Bilderbogen .

Anfertigung von Visiten - nnd Neujahrs - Karte«.
J ® " Bis Weihnachten 10 Prozent Rabatt . 'VC

Reelle Bedieuung . Billigste Preise .

Beamtenfamilie , alleinst ., mit
gutem Eink .,penstonsberechtigt,z .Zt .
am Lande , mit schönem Renten -
hauS (amtl . Wert ca . 100000 Mr .,
in Großstadt ), sucht 3.3

10 - 15000 Mark .
ES würde fich durch obige Kapitals -

anlage für ältere Persönlichkeit
dauerndes , angenehm . Heim bieten .
Gest . Angeb . unt . Nr . B47360 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " erb .

Wer ein Anwesen
od. Geschäft jeder Art und Größe

verkauf, od. kauf. wiü.
wirkl . reell und gut bedient sein will ,
gehe zu A . Seri mann . Stuttgart ,
Rotebühlstr . 7. Teleph . 11352 . « , -a*

Siniee Mnzied« i& t
ben -Anzüge f. 10— 13 F . bill . abzua .
B " ^ 2. 1 Markgrafenstr . 13 , pari .
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Orient -Teppiche . |
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Sehr grosse Auswahl in allen Preislagen , 17576 Jl
• |

Mike Geppiffte u. Stoffe, j
• |• =
• I

Dreyfuß & |
Grossh . Hoflieferanten . ;j

Hill Uli niiüiüi 1"1

Phowgr . - AppKrKt
9 12 , billig zu verkaufen . B4S08S

Sofienstr . 148 . ll l .

BriUant -Ring
mit fünf tadellos reinen Steinen
sehr billia zu verkaufen . >349051

Fiwclii . Waliii 'traste <>■

Singer Nähmaschine ,
sehr gut erhalten , dillig zu verkaus ^
B4S0S9 .S.1 Kirkel I » . II .

Gute Schüter - lSe - ge
für 12 Mk . zu verkaufen . B49056

Niidolsstr . 4 (Laden ).
, mit »tasten u . Vogen

bill . z . verkauf . V«.,,»,
Hcbelstr . il . IV .

91eim
mitGunimirädern f . 12 M5 . z . » erf .
B49V96 R >i !t !>eiinerstr . t <». II , v.

«jMiidCiX -!
'

»SÄ
gut ert }., inittl . Größe , zu kaufen
gesucht . Angeb . B >W9d

Durl . Allee 12 . 3. St .

Bill , zu verkauf . : Feines Büffet ,
Serviertisch , eleg . Garnit . in Plüsch
u . in Seide , prima Arbeit , sehr schöne
Fauieuils , feines Salonschränkchen ,
feine Tüllgardinen , fein . Jardiiier ,
Portieren , Schreibtisch , Staffelei ,
Schaukelstuhl , Hausapotheke , sehr
sein . Cigarrenfchränkcheu , Etagere ,
fein . Ofenschirm , gutes Bett , reiner
Nachtstuhl , Roßhaarmatratze,reines
Bettwerk , setirauk , span . Wand ,
Lilavierstudl . Noteii .Spiegel , Bilder ,
Verandastühle , Sofa f . Wariezim . ,
Dienstbotenbett , Kinde ^schlit . , feine
Bettdecken , Reißzeug , Opernglas ,
D ^ nastdecken .Deisertinesser , Kaffee -
io ;ret, Christbaiiiuständer , Zeichen -
und Bügettafeln . B4910L

iiriegstrasje 0 . 2. Stock .

Zu verkaufen :
Handwagen , vierräd . mit Patent -

achsen u . Fevern , ein diastenwagen ,
zlveirad . mit Federn .
< -19 ! 05 '.; fliicri "tr . 33 , Wirrschaft .

Zu verkaufen schöner Herd mit
Kupferschiff 25 ./?, Kinderbett mit
Matratze , fast neu , 16 M , kompl .,
schönes Bett 80 Ji , polierte Kom¬
mode 18 .H und s Höne Stühle .
$ 49107 lthfandftr . 12 , Part .

2)49088
verkaufen .

Lliippurrerftr . 88, Part .

m\
3 Außen - und 1 Innenfiamme (Gas)
Kuppelschirm f . Seidenvolant , einige
Schrcibti3ch - Lampen (Gas oder
elektr .), sowie einige 3flamm . Salon -
liister u . Schlalzimmer >Ampeln
werden billigst abgegeben . 17842 .2.1

EiebelsiraQs Nr . 3 .

Daineukollier mit echten Steinen
u . Äettchen 3 Ji , echt silberne Her¬
ren uhr , wie neu , 8 ji , Damenuhr
6 Ji , Dainenring 2 Jl , Bisampelz .
Krawatte , schwarz , mit Taschen -
Muff , zusamm . ^5 ji , KtappsportS -
ivagen , wie neu , 9 Jt , 18kar . , gold.
Damenring mit echt . Steinen 10^ .
schwarzer , langer Damenpelz 8 Jt -

Auch Sonntags anzusehen . 23'
.̂ aiserstr . 1 1 . vierter Stock , rechts .

Zmn - Krüge ^
auch (vtas -K: üge . in patriotischer
Ausführung getegcnheitshalber bit -
lig zu verkaufen . B4VI00

Amalienstr . 22 . im Sof . recht ŝ .

ÄUchen - iSaslampe Wam.
B49083 Georg - Friedrichstr . lä,V .
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o Ma

Telephon 264

empfieht
ihre

gleiebmäasig
rorsüglichen

ff. Itelen W M Heu Lapüere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehalfig — Bekömmlich .

^ Rheinische
Treuhand - Gesellschaft a .-g.
07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .

Aktienkapital Mk . 1530 000 .—.
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen.

BilanzprQfungen .
Buehhaltungs - und Betriebs-Organisationen .

Liquidationen . Sanierungen. Vermögens-Verwaltungen.
Seriöse Gründungen . Gutachten in Steuer- und Auseinander-

setzungssachen .
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angeiegenheiten.

Unbedingte Verschwiegenheit .

ÄMWIIÜMHH!

Programm vom 19 . — 22. Dezember :

Neueste Kriegs - Berichte
aus West und Ost .

Beschießung eines russisohen Fliegers .
Das Rote Kreuz im Dienste

der Marine .
Das kleine Lazarett - Sohiff

„Kehrwieder " i
Das grosse Lazarett - Sohiff

„Chemnitz ' -.
Dr . Prinz Ludwig von Bayern als Arzt

bei Ankunft eines Verwnndetentransportes .
Im Operationsraum .
Ihre Majestäten der König u . die Königin

von Bayern besiohtigen ein Lazarett .

im Feld .
Größter und fesselndster Kriegsfilni ,

erschienen .
der bisher

17681

Unsere Programme sind eine Klasse für |
sieh . — Nur das Beste ist gut genug . |

Vorzugskarten sind trotz enormer Unkosten gültig. J
Ü

Verwundete wochentags freien Eintritt . W
Militär ermäßigte Preise .

WWW

sur gefl . Kenntnisnahme , daß ich mein Geschäft von der Ludw.-
W ilhelm , u . Rudolfstr . in die Durlacher Allee 43 verlegt habe . Durch
neue mnfdnneüe Einrichtung b ,n td> m ber Lag« , . alle in das Fach
einschlagende Arbeiten , schnell und pünktlich , owie sehr preiswert aus ¬
zuführen . Empfehle zugleich mein großes Lager fertiger Möbel,
welche ich zu Ausnahmspreisen abgebe . 2349117

P . Feederle , Möbelfabrik ,
Durlacher Allee 43 , direkte Haltestelle Veilchenstraße .

NB. Ein Posten zurückgesetzte Kleinmöbel zu Verlustpreisen .

Ml !« -

siir unsere Truppen im Felde
in verbesserter Ausführung , praktischer Ausstattung , mit gut brennen »
den GlÄpatronen , in größeren Quantitäten , billig an 6445a

Wiederoerkäuser abzugeben.
Ludwig Wesp , Frankfurt a. M»

Gr . Kornmarkt 20 .

Aus dem Felde
kommen begeisterte Anerkennungen über meine relckklit ?.
kttche , deren Inhalt zus. ca. 65 Tassen naturl . warme Ge -
tränke erg . (Keine Tabletten oder sonst lunstl . Präparate .)
Mit 10Porto zu vers. Preis .ä l .oO J be, Borems . Nach-
weisb. ein Riesenschlager f. Warenhauser . Kolonialw . und
Drogenhandlgn ., Bäckereien, Kondit. , die entipr . Rabatt erh.
Vertreter Überall gesucht . NZikvriei » , I ^rankkurt
» . zi ., Iaalbnrgur . 14. Abt. Fetdpostartitel . 0447a

Fürs Feld :
Aiirme -Vombell 3 Ctck 0 Sv

Aoseltpapier , Tascheniampen.
Kerzelliatermn. AOiri !ns.

Karl Schwarz,
Karlsruhe, >«»

Kaiserstrak? Nr . 150
( gegenübnr bei Hauptpost )

Jamea- u. iHäewtoöe
Aenderungen w . tadell . angefert .Weora -Frirdrichstr . «3 V.

IM -WM Wer All
werden rasch u . billig angefertigt in
der Druckerei der „Bad . Presse " .
AMWW >WWUIMWII !MW>>WWWB

Sortierer .
Welche Firma wäre geneigt,

Mann u . Frau (erstklass . Arbeiter )
Sortiererei einzurichten geg . bill .
Löhne . Pass . Räume vorhanden .

Angebote unter Nr. b49978 an
die Geschäftsstelle der . Bad. Pr ."

KanfmäßDiSGh . Verein Kärisrolie
Abteilung f. Stellenvermitllung .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei.
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den meisten
Branchen angemeldet .

ZZÄUS od . Bauplatz

sucht zum Swus .
In der Nähe des neuen Bahn --

hofs sucht EinkamilienlianS oder
3ftöck . Etagenhans ( leicht inein .
fam .- Haus umzubauen ) od. Bau
VlaN gegen große Anzahlung zu
kaufen . 17844

li . Komsünd . Kaiserstr. 56.e
Haus in iiippir

J zum Alleinbewohne « , S—7
Zimmer . Garten . »« oh «
zd kaufen oder zu

| mieten . 17845
K . ftornsaud ,

Kaiferstraste 56 .

Starken, gut erhaltenen
EioWner-WeilMMii
WAÄS
der . gab . Presse '

. 2.1

Seilemmebr mö Stowe!
sofort zu kaufen gesucht . Angebote
unter 5849114 an die Geschäftsstelle
der »Bad . Presse ". 5.1
®tä £?" Wz . - Mantel

W pul Ml . AedmieSer
rür 6 iähr . Knaben zu kauf, gesucht,lnaebote unter Nr . B49V86 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse" .

Woll . Lumpen
von Kleinhändler « zu aller-
Höchsten Tagespreisen »« ka«-
fen gesucht . Angebote unter i

309 F. M. |6160a an die Ge ¬
schäftsstelle der . Bad . Presse "".

Zu verkaufen
Englisches <348956

Kummet-Geschirr,
gebr ., gut erhalte »̂ f . Deichsel mrt
Ledersträngen , Kammdeckel, 1 Paar
lange Zügel s. 35 Jl zu verkaufen

Pfinzstr . 90 , Durlach. Seitb .
b4s018Mehrere hochfeine

Kloyllkttk' 0ivsil8
Gute Arbeit zu Hill. Preis z . Verl .

Durl . Alle « 4» . 4. St . IIa .
Kleiderschrank a 4"0"

mit Wäscheabteil , 1 kl. Kommode ,
1 Dampfmaschine. 1 Tisch. 1 Wasch¬
kommode , 1 Spinnrad u . 1 Nacht -
tisch bill . zu verk . Norkstr . 28 . part .

Billig abzugeb. Nähmaschine m .
ußb etrieb 25 Jt , Anzug für stärker .

Herrn 15 x Gasherd , 3 flammig,6 Jt , Schmierbock für Kutscher 6 Jl,eine fait neue Militärbandelhoseciir stärkeren herrn 15 .*. b49120
Maxanstraste 12 . Part ., lks.

SvottviUlg sch . gr.
und verschiedene Sing -

«St Ufig vögel zu verkaufen.b4ül0a Mi- rienstr. 81 , Iii, t.
Mademiestr . 16, Stb . 4 . St . l . f.

Kauflad ., Puppenzimmer , Bogelkäf .
u . g . erh. . Tuchumhanfl bill. z. !>kf.

K »nderlieg - und » tttwaaen
billig abzugeben. b4ai91

Rbeinstraste »tta , 2. St .

LZunde - Verkau ?.
4 Stück junge Foxterrier (Rüden),

rasseecht , sehr schön gezeichnet . prima
Abstammung , bei
Oberbruch , bei Bühl , Post Moos,
Baden . 3349076.2.2

Schnauzer
deutsch rauh. Pinscher, 1,1 \ saht
alt , sehr scharf u . wachsam , Vater
Cbp . Sieg Rigo Schnauzerlust ,
Mutter nelh von Frqburg , gibt ab
» 48776 Anton Tiroü ,

.Huttenheim , Amt Bruchsal.

Kanarienvögel!
Von meinem mehrf . prämiierten

Sta mm Seifert (darunter auch rote)
ind billig abzugeben . s849054.3. 1

Aorkstr . 28 , IV . L

Ick suche per losort einen Herrn
auS der 2 ~

ElfenßFflßiQß
der firm in Einkauf und Aerkaüf
und Buchhalt , selbständig arbeiten
kann , für vorübergeh . od . dauernd .

Angebote mit Gehaltsansprüchen
und Referenzen unt . Nr . 643la an
die Geschäftsstelle d . . Bad . Presse " .

Für die Erbauung einer größeren
Stau - Anlage mit umfangreichen
Erd -, Spreng ». Beton -. Eisen -
beto ' i und Granitmaurerarbeiten
in Baden (Bauzeit ca . l ' | , Jahre )
suchen wir tüchtigen , womög -
lich akademisch gebildeten, in der--
artigen Wasserbauten und im um
gang mit Behörden erfahrenen

Bauleiter
und einen

Bauführer
mit entsprechender Praxis .

Es wird auf energische und nüch
terne Kräfte reflektiert . Stellung
eventl. dauernd .

Angebote mit GehaltSansprüchen
Zeugnissen . Referenzen . Angabe
über Alter , bisherige Tätigkeit :
erbeten an L43öâ

IVöting & Stober
Bauunternehmung

Pforzheim (Bade «>.

AngehkliderKlilismm
mit guten Zeugnissen u. bescheide-
nen Ansprüchen zu Neujahr für
dauernd gesucht .

Offerten unter Nr . 178TO an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse"

Hauptagent
m . Domizil Karlsruhe gesucht .

Bei erfolgreicher , systema -
tischer Eigenakguisttion Be-
fähigung zur Gewinnung und
Einarbeitung von Unterorga -
nen notwendig. Konkurrenz-
fähige Tarife (Versicherung
ohne ärztl . Untersuchung).

Strebsame Persönlichkeiten
finden entwickelungsfähige Vo-
sition. Angebote u . Nr . 6418a
an die Geschäftsstelleder . Bad.
Presse" erbeten.

Generalvertrieb
zu veraeben an erstklass. Firmen, die
in Kolonialw .», Delik .- u . Konstt.-
Geschäften bestens eingeführt sind .
Ang . unt . P. 3198 beförd . Slnäcineti -
Vermittln . Heinr . Eisler . Berlin SW . 4 8

fliohen Nebenverdienst
dau ernd f. jederm . d. neue leichte Hand¬
arbeit i . eig. Heim . Arbeit nehme ab u.
zahle sof. aus . Must u . Anleitg. tc. 50 £
i. Marken , Nachn . 80 j, . Instit . Winkler ,
München 229 , Dachauerslr. 54 . 450J

Wir suchen für unser Z<« nt « r
einen Sohn achtbarer Eltern mit
guter Schulbildung für sofort als

Lehrling .
Knippenberg & Lindeii ,

S!kaiTenfabriken ,ä- chiitzenstrasse 16. 17843
kur das Büro eine? größeren

industriellen Etalissements wird
Zum sofortigen Eintritt eine

junge Dame
gesucht . Bedingung gute Hand
jchrist . Sicheres Rechnen . Anträge
mit Gehaltsansprüchen u . Zeugnis -
abschriften unter Nr . 6446a an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

« eresf
perfekt ttt Schreibmaschinen und
stenographie zum baldigenEintritt
gesucht .

Angebote mit Gehaltöangabe ,Zeugnisabschr . u . genauere Angabe
der seith . Tätigkeik unter Nr . 17852
andieGe schäftsst . der . Bad . Presse"

Slenosypistin
der Gelegenheit gedoten wird , sichin allen Büroarbeiten auszubilden ,gesucht . Angebote mit Gehalts ^
ansprächen unt . Nr . b49115 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 2 . 1

Photograpy gesucht
zum Aufnehmen von Gruppen und
Einzelaufnabme im Freien . Muß
auch flotter Arbeiter im Anfertigen
von Postkarten sein .

Angebote mit . Nr . $ 49111 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

OffeneStellen, , . . . . enthält stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -

Post Ekllugeu 76 , 153J

Tüchtiger , selbständiger
' >' <lnrcrpo ! ier
. u sofort eintreten bei S42la
Emil Stober , Baugeschaft

i» Rastatt . 2 .2

Kaiserstr . n . 84 .

Billiger

MM «!
zu bedeutend ermäßigten Preisen.

Eugen Efentner , Xgl . Hofl. ,
Gardinenfabrik Stuttgart .

Lager und Verkauf In :
Karlsruhe i. Kaiserstr . n . 84

Kaiserstr . n . 84 .
Zur Leitung einer Nebenbahn -

Werkstätte wird ein

LberlokiiWliiisiihrtt
(event. pensionierter Staatsbahn-
Lokomotivführer !, der Erfahrung
in der Unterhaltung von Neben-
bahn -Lokomotiven und Wagen be-
sitzt , gesucht . Angebote mit Bei-
rügung des Lebenslaufes , sowie
Angabe der Gehaltsansprüche unter
Nr . 2348699 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse" erb. 2 .2

Sofort gesucht tüchtige

jtfontearc
siir Freileitung und MMioll .

Bischoff & HenseJ,
17858 Südendstraße 20. 2.1

Alige WiAeher .
dke Erfahrung im Drehen von
Stahlgranaten haben, sowie
1 « l« WeriizeWmM
per sofort gesucht. 6403a3.3

Carl Wezel.
Pforzheim *Brötzingen .

Militärfreier Mann mittl . Alters ,
mit Prima -Zeugnissen . sucht

Bertrinieiisslellmg
auf Büro . Gemeindeverwaltui ^
oder ähnliches bevorzugt . Suchende
ist zur selbständigen Leitung eines ,
solchen befähigt . Gefl . Angebote
unter Nr . b49v35 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse "

. 2 .2

Hanshaltungslehrerin
sucht für Anfang n . i . « tellung
als Stütze .

Angebote unter b49077 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " .

Zur Errichtung einer Fleisch - u .
Wurstfiliale in guter Lage ein

Laden
mit 3 Kimmerwohnung gesucht ,
eventl. mit Hauskauf . Angebote
unter Rr . b48855 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse" erb.

Tüchtiger

Blechner u.
Installateur

gesucht .
Friedrich Raub ,

Offenburg .

Ordentlicher , sauberer

Ztsltzbvrzcke
sofort gesucht. 17874
Salamander

^
Schuhgesellfchaft,

Gesucht
wird auf 1 . Januar in einen klei-
nen , feinen Haushalt eine einfache
Stütze für den halben Tag .

Angebote unter Nr . B49028 an
die Geschäftsstelle der . Bad . Pr .

Gesucht
Alleinmädchen, das bürgert, kochenkann, gegen guten Lohn

'
zu 2 Per -

fönen. Angevote an b48991 .2.1Frau Xicgler , Baden -Baden .
Lichtentaierstr . 20.

Tüchtiges Mädchen,
das selbständig gut bürgerlich kocht
und Hausarbeit mitbesorgt , zu kl.
Familie auf 1 . Januar gesucht .
17809 .2.2 Herrenttr . lit , S. St .

Zu erfrag . 10—12 oder 4—6 Uhr.
Tücht. Mädchen , welch, gut kochen

kann und auch Hausarbeit zum Teil
verrichtet , zu kl . Familie auf l , Jan .
gesucht . Vorzustellen mittags von" ' Uhr, ■'ouffitr - 8, pt. 17859

mmesW
Solid, junger Mann,

der . ejn Handwerk gelernt hat und
militärfrei ist, sucht f. sofort oder
päter passende Stellung . Ange -

Iiote unter Nr . l49112 an die Ge-
schäftsstelle der „ Bad . Presse" erb.

zum 1 . Januar gesucht.
Angebote mit genauen An -

gaben und Preis bis spätestes
83 . b . M . unter Nr . 6436a an
die Geschäftsst. d. „Bad Presse"

Eine reinl . B - okznnng
mit <t gröft . od . 3 kl. Zimmern
u. all. Zubehör , Gas :c. , evtl. mit
Mansarde , wird v. pünktl . Zahler
mit erwachs . Kindern auf I . 'April
zu mieten gesucht . Angebote mit
Preis unter Nr . B48600 an dieGc -
schäftSstelle der . Bad . Presse" .

Vermietungen .
5 Zimmerwohnung.

Eine schöne Wohnung von 5 Zim-
mern , Küche, Bad , Mädchenkainmer
u . s. w . ist auf 1 . April zu
mieten . Zu erfragen B4L74L.4 .4

Akademiestrasje L8 . Baubüro .
3 Zimmer -Wohnung

in nächster Nähe d . n . Bahnbof ? ,
sch . , mit f . Aussicht , Seitenbau ,
neu Klosett , an ruh . Leute aus
1 . April 1915 zu vermieten .

Angebote unt . Str . b49113 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".
Lachnerstr . 11 ist eine schön '1
» Zimmerwohnnug mit Balkon
an kleine Familie auf sofort oder
später zu vermieten . b48773 .3 . ;;

Rheins«». 8, nächst der twiserallee ,
ist eine schöne 4 Aim»iernwh» ui»g
im 3. Stock sofort oder später su
vermieten . 8349104.2 .1

Schtttzenstr . 41, 2 . St . , Hinterhaus ,
ist eine Wohnung von 2 kl . Zim -
mern , Küche u . Keller sofort an
kl . Familie zil vermieten . B49097,

Näheres 2 . Stock. Vorderhaus .
An anständigen Arbeiter ist ein

fache ? Zimmer zu 2 M per Woche
zu vermieten . B4900U

Adlerstr. 22, 2 . Hof. Seitenbau ,
3 . Stock , bei Birkhofer.

Zu vermieten Mansardcnzimme !
in gutem Hause , am liebsten an
Postunterbcämten . b490p1-'

Hirschstraßc 7 TI ] ,
Belfortstr . Nr. 10 ii ist ein guimöbl . Zimmer mit Klavier sog !
zu vermieten . '34909 '

Gebildete Dame nimmt per 'Inu» nuar Schüler oder Schiileriune»tn Pension (Weststadt). Angeboteunter Nr . B47418 an die Geschäfts.
stelle der . Bad . Presse " erd. 3.?

Einfamilienhaus ,
Stabelstrasze 8 . mit 10 Zimmern , entsprechendem Zubehör u . Garten
ist per 1 . April zu vermieten , eventl . auch zu verlausen .Näheres BiSmarckstraste 63 a. 14979*

Meine

Feldpostbriefe
mit Kirschenwasser , Kognak,
Rum , Arrak , Eierlikör , Eierkognak
in bruchsicheren Packung , sind stets willkommene

Liebesgaben !
tiMiiiiiiiiiiiimiiimmiiimiiimMmimiiiiiiiifmiiiiiimimiiiiiiiiiiiinfiiimt

Max Hornbtirger
Grossh . Hoflieferant

= 30 ICronenstraQe 30 =
124a SCaiserstraße 124a .

2.1
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Zum Weihnachtsfest !

Schoten
Dose '/,

Kaiserschoten . . . . 140 75
Jg . Erbsen , fein . . . 90 50 4
Jg . Erbsen 55 334
Gemüse -Erbsen . . . 45 28 4
Jg . Erbsen , gegrünt , sehr fein 125 68 4
Jg . Erbsen , gegrünt, fein . 95 55 4
Jg . Erbsen , gegrünt , mittel 65 38 4

Billige Lebensmittel .
SpargelDiverses Spargel Südwein

Dose
Junge Erbsen , mittelfein ,

mit Karotten
Junge Erbsen mit gewrf .

Karotten
Leipziger Allerlei . . . .
Spinat . . . . . . . .
Kohlrabi in Scheiben . .
Junge Schnitt - und Brech¬

bohnen , fadenfrei . . .

'I. Dose Vi Dose V, *
Stangensparg „ extra stark 245 135 Schnlttspargel , stark . 165 88 ^

68 39 4 Stangenspargel,sehr stark 225 120J Schnittspargel , mittel¬
Stangenspargel , stark 205 108-/ stark 135 73 4

50 30 4 Stangensparg mittelstark 180 95 4 Schnittspargel , dünn . . 100 55 4
65 38 4 Stangenspargel , dünn . 120 65 S Schnittspargel 0 . Kopf . 88 49 S
52 31 4

38 4
Grüne Spargelköpfe . . 145 78 4

33 224 Apfelmus . 4 Pfd . 1 .25 65
Erdbeeren mit Zucker 115 634 Pflaumen , halbe Frucht

48 29 4 Dunstkirschen 4 Pfund -Dose 225 4 ohne Stein , 4 Pfnnd -Dose 135 4

Samos
Taragoaa . . . .
Blutroter Süßwein
Malaga
Insel Madeira . .
Marsalla . . . .
Cherry

Flasche Vi
. 125 «?
. 135^
. 145 ^
. 175 -J

'

. 195 ^;

. 240 -1

. 175-1

Obst, Nüsse Weißwein Rotwein Schaumwein Spirituosen
Rote Welhnachtsäplel 2 Pfd . 2Sj

2 Pfd . 35 4
. Pfd . 204
. Pfd . 52J
. Pfd . 65 4
. Pfd . 384
. Pfd . 40
. Pfd . 95 4

Luiken - Aepfel
Graue Reinetten
Wallnüsse . .
Haselnüsse . .
Erdnüsse . . .
Felgen . . . .
Almeria -Trauben

Tischwein . . . .
Kalserstühler . . .
Qrtenauer . . .
Remlscher . . .
Durbacher Bers . .
Niersteiner . . . .
Dorf Johannisberger

V' El . 80 4
Vi Fl. 95 4
Vi Fl . 105 4
Vi Fl . 110 4
V. Fl . 135 4
V, Fl . 160 4
Vi Fl . 175 4

Tischwein . .
Kalserstühler . ,
Zeller • . . .
Oberingelheimer
Medoc Artesan
Chat Mouchet
Chat le Burk

Vi Fl - 80 4
Vi FL 95 4
Vi .FL 135 4'h Fl- 175 4
V. Fl - 160 4
Vi FL 195 4'AFI . 22S4

Boller Gold
Boller Rot .
Carte blanche
Kaiser -Sekt .
Borge ff grün

. FL 1754

. FL 195^

. FL 32M
V. PL

350j^ V. Fl . 260 '/' 475 .
Benkel ! trocken V, FL 260 V- 4754
Kupferberg Gold V, Fl . 260 Vi 4754

Mandarinen Pfd . 454
Apfelsinen . Dutzend 85, 65, 50 4
Zitronen . , » . Dutzend SO4

Punsche
.Julius v . Götzen , Danzig

Arrak - , Rum - , Kaiserpunsch ,
Ananas - , Orange -, Erdbeer *

Punsch FL295 ^ 175

Rnm- Verschnitt I
Rain - Verschnitt O
Arrak - Verschnitt > .
Kognak -Verschnitt N
Kognak -Verschnitt 1
Deutscher Kognak II
Danzlger Goldwasser
Halb and Halb . .
Bonekamp V, 1954
Kirscbwasser , echt .
Zwetschgenwasser

FL V .
|295
195
275
185
225
295

V.
1504
1254
1954
1054
1254
1654

Fl . 225 4
. Fl . 195 .1
Vi Fl . 2954
2254 3954
1654 3604

Steinhäger (Scl*id»e) 1354 2404

— Wwrstwaren —
Zervelatwurst . . . . Pfund 1804
Salamiwurst Pfund 1804
Fettdarm wurst - • • . Pfund 2004

Thüring . Zervelatwurst Pfund 2104
Thüringer Salami • . Pfund 2104
Thüringer Knackwurst

mit Knoblauch u. Kümmel , Pfd . 1754

GESCHWISTER

Weihnächte - Karten in großer Auswahl.

— Wurstwaren —
Rollschinken, ca. 5—8 Pfund wiegend ,

ohne Knochen , im Ganzen Pfd . 1804
Gekochter Schinken nach

Prager Art . im Ganzen Pfund 1804

Jagdwurst Pfund 1804
Dörrfleisch, mild gesalzen

zum Kochen . . . . Pfund 1304

Solange Vorrat §j|

I

in
5* t

isti

danke .

Danksagung.
Die Bierbrauerei A . Prinh hier hat mir zur Verteilung an

verschiedene mir näher bezeichnete Wohltätigkeitsanstalten die Summe
bun 700 Mark überreicht , wofür ich ncnnenS der Bedachten herzlichst

Karlsruhe , 13. Dezember 1S14.
Der Oberbürgermeister .

Siegrist .

17855

Für die im städtischen Sinter heim , Shbelstraße 11 , unter -
(leBrachtirn Kinder und für die Insassen des städtischen Altersheimes ,
iahringerstraße 4, soll auch ht diesem Jahre wieder eine

Weihnachtsbescherung
bereitet werden .

Wir richten an Freunde und Gönner der beiden Anstalten bie
Sitte , rtnS durch Zuwendung von Gabe » die Veranstaltung einer Weih -
nachts ^ escherung zu ermöglichen .

. Zur Empfangnahme von Gaben find außer dem Unterzeichnetenbereit
für daS städtische Kinderheim j

Herr Armenrat Kritz Mayer . Inspektor de» Hauses , Amalienstr . 44.
>srau Dr. Sachs -Zittel , Kriegstr . TS, Herr pr . Arzt Dr . Blattner , Haus¬
arzt , Amalienstr . 31, und die Vorsteherin , Oberschwester Hilda Retzbac '1

Sybelstr . 11 ;
für das städtische Altersheim :

Krau Professor Richter . Inspektor, » des Hauses , Ettlingerstr . 67, Herr^ -tadtarzt vr . Helbing , Hausarzt , Stefanienstr . 65 . und die Vorsteherin .Schwester Marie Uhl, Zähringerstr . 4.
Karlsruhe , den 18. November 1914. 1651t >

Armen - und Waisenrat.
vr. H o r ft m a n n. Griebel

öooßljiiiigbevorzugter Ausflugsort ,
hübsche Räumlichkeiten ,
das ganze Jahr geöffnet .

Frau Dan . Funck We . , Ettlingen .

r
FreuOenslafll

Wiirtt . Schwarzwaid .
E . L . Stuttgart (2 St . )
— Offenburg—Straß¬
burg (3 St .). =====

Höhen - u . Nervenkurort I. Rgs . 740 m
vermöge seiner klimatischen Vorzüge und
bewährten Kureinrichtungen beliebtester 6275a

Winter - Erholungsaufenthalt
in allen Preislagen . 5 Aerzte. — Allererste Empfehlungen .

Prospekt frei durch d . Sta «ltsclmltheiüenamt .
I _ _ _ /

Hdroskaimetn » am mcdrsarvli, wer »«» ca >«tz «
tillig angefertitt i» der Drucke ??« fr .
« vadtj » -» Vr- ffe".

« MOOS

BaOisdier Künstler
zum Besten der Nationalstiftung und

der Kriegshilfe . 16166 *

Geöffnet : Werktags 9 — 5 Uhr
Sonntags 11 — 4

-pferde -
Teppichc
kür große Pferde passend , per Stück
Mk . 2 .—, 2 .50 , 8 —, 3 50 ,
4 —, 4. 50 , 5 50 ,
7 . - , 8 . - , 9 - , 10 . .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Bringe in empfehlende Erinner -
ung meine Spezialanfertigung in

WMWe« MenMen,
sowie 17383.4 .4

msserWen StaMeieit.
Probcdecken gegen Nachnahme .

Arthur Barr
Kaiserstr. 133,1 Treppe hoch
Ecke Kaiser - » nd Kreuzstrasi ' .

» alt : Mali ! Halt !
Wo kauft wan unverwüstliche 2.2

„ licliu - liekord - Platten "
die Bellen von den Guten nur deut -
sches Fabrikat zu Dik. Ä .ÄV in der

Diktier - & Spreclimaschinen -
Zeniral « . i> Berndardstrasie N .

5000 Pfund
s . Dauerwurst

I kann jede Woche direkt von
Fabrik geliefert werden .

Angeb . unt . Nr . B48927
l an die Geschäftsstelle der'

„ Bad . Presse " .

Bn unserer Geschäftsstelle lagern
noch folgende B - Angebote :
44001 44003 44005 44006 44021
44064 44072 44080 44093 44116
44123 44130 44151 44184 44193
44239 44270 44290 44454 44455
44477 44480 44489 44521 44539
44559 44560 44569 44674 44708
44768 44775 44780 44871 44875
44917 44933 44987 45009 45038
45057 45058 45095 45107 45130
45165 45W 45199 45234 45258
45324 45333 45340 45379 45391
45393 45397 45430 45431 45436
45438 45451 45453 45491 4549H
45509 45514 45530 45547 45591
45614 45624 45630 45637 45677
45681 46685 45706 45707 45715
45729 45732 45740 45730 45766
45798 45838 45841 45898 45906
45965 45981 45982 45988 46007
46016 46017 46021 46026 46041
46043 46047 46086 46091 46128
46129 46142 46158 4.6202 46208
46222 46227 46246 46267 46293
46294 46323 463i5 46363 46372
46374 46383 46439 46453 46459
46483 46517 46564 46568 46569
56576 46585 46634 46635 46682
46688 46725 46772 46776 46791
46792 46835 46841 46853 46905
46913 46929 46977 46978 46980
46983 46989 46990 u . noch neuere
Nummern , welche gegen Vorzeigen
der Ausweiskarte sobald als mög -
lich in unserer Geschäftsstelle ab -
geholt werden können .

Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

JSJ ?- Neu eingetroffen :

Backfischröcke
17792 Mil . 1 . 83 .

Mlhelmütrcche 34 . 1 Tr .

ff . Kasmrien
U. a . Sing - und Ziervög - I .

Tff-t Uäfine bill . apzug . " ;c810 .b
V*. Ääaer . Amalienstr . 22.

J#
erhalten Sie schnell
u . billig . Müller ,

Main , 1 . Boppstr . 19 . B47852 . 14 . 12

Tasche nf lasch eis
mr für Feldpostpackung

"
WK

liefern F . Ad . Richter & Cie . , Glashüttenwerk»
in Konstein (Bayern ). 6433a .6 /

Theater - Aufführungen
für alle Gelegenheiten für Gesang -
Militär - u . Sportvereine etc . empfiehlt

Fritz Müller, Mnsikreriag, Pianos
Karlsruhe , Kaiserstr ., Ecke Waldstr . u . Kaiser-Passage.

------------- - - Telephon 1988. = = 17686

Auswahlsendungen und Kataloge bitte zu verlangen .

In21 Ilten > von Mk. 18a '
Onitarren 10.

üasidolinen

an

an

Fritz , Mataüiiil Pias,
Karlsruhe , Kaiserstraße , Ecke Waldstr. u. Kaiser-Passage .

Rabattmarken . — Telephon 1988 . 17686

5000 Mark
sucht pünktlicher Zinszahler als
>1. Ähp ., auf Haus (aintl . Schätz « .
ö30ö (1 Mark ) von Selbstgeber auf
1 . Januar od. 1 . April . Angebote
unt . Nr . 5348895 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse "

. 3 .2

lerer Wer
zu verpachte »:

in der Nähe deZ neuen Vinzentius -
Hauses . Zu erfragen 17711 .2.2

Degenfeldstraße 4 .

Musikwerke
mit auswechselbaren Notenplatten

Echte Orammoiihone
und platten , Schweizer Spieluhren , Neuheit mit

Glocken und Zitherbegleitung .

Fritz füsilier , WMWUUm ,
""StSÄS "*' Karlsruhe Tel. 1988.

Rabattmarken . ----------- -
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